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Traktorspende für den 
Kindergarten

S. 4

Neuer Gehsteig 
in Stang

S. 8

Gütesiegel-Check – Wegweiser 
durch das Label-Labyrinth

S. 10S. 5

Zwei Meisterprüfungen
für Lukas Straßgürtl

Landjugend Kirchschlag im Einsatz für die SchülerLandjugend Kirchschlag im Einsatz für die Schüler
Beim alljährlichen Projektmarathon der Landjugend NÖ Ende September zeigte die LJ Kirchschlag wieder eindrucksvoll, wie 
viel Teamgeist, Kreativität und Geschick in ihnen steckt. In kürzester Zeit haben sie eine Freiluftklasse mit Bänken und Ti-
schen für die Mittelschule Kirchschlag gebaut – Insektenhotel inklusive. Bgm. Karl Kager und die Vertreter der Stadtgemeinde 
sind begeistert von diesem großartigen Engagement.
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Liebe Kirchschlagerinnen 
und Kirchschlager, 
liebe Jugend! 
Geschätzte Gäste 
und Freunde unserer 
schönen Stadt!

A u s  d e m    G e m e i n d e r a t
 

EINTRAGUNGSVERFAHREN VOLKSBEGEHREN

Pensionierung
Gerlinde Klaus

 
Personalangelegenheiten

Das Dienstverhältnis mit Stadtamtsmitarbeiter Ha-
rald Handler wird mit Ablauf des 30.11.2023 einver-
nehmlich aufgelöst.
Das Dienstverhältnis mit Bauhofmitarbeiter Chris-
toph Dopler wurde mit Ablauf des 31.08.2023 ein-
vernehmlich aufgelöst.
Das Dienstverhältnis mit Mario Renato Maier wurde 
mit Ablauf des 31.08.2023 einvernehmlich aufge-
löst.

2

Viele Projekte und das spannende Alltagsge-
schäft fordern jeden Tag aufs Neue vollen Ein-
satz und man lernt nie aus. Fernwärmeausbau, 
Glasfaser, KWK-Anlage, Kindergartenausbau, 
Straßenbau, Nachtragsvoranschlag, mittelfris-
tiger Finanzplan, Öffnungszeiten im Bürger-
service, öffentlicher Verkehr, Schwimmbad, 
Eislaufplatz, Geschwindigkeitsbeschränkungen 
und Erstellung eines Katastrophenschutzplans 
sind nur ein Auszug an Aufgaben und Themen, 
die derzeit zu diskutieren und zu bewältigen 
sind. 

Gemeinsam mit einem guten Team sind diese 
Aufgaben zu meistern und wir sind auf einem 
sehr guten Weg. Die Zuständigkeiten gehören 
festgelegt, gegenseitiger Respekt und Eigen-
verantwortung für die Sache sind Erfolgsfak-
toren. Die „Outdoorklasse“ in der Mittelschule 
ist Beispiel für eine solch gemeinsame Zusam-
menarbeit im Sinne unserer Gemeinde. Ein lang 
gehegter Wunsch der Pädagoginnen und Päda-
gogen konnte gemeinsam mit der Landjugend 
und der Gemeinde umgesetzt werden. Von der 
Planung bis zur Umsetzung und Eröffnung war 
dieses Projekt beispielgebend.  

Der Projektmarathon der Landjugend Nie-
derösterreich ist ein fixer Bestandteil der ge-
meinnützigen Arbeit der Landjugendgruppen. 
In 42,195 Stunden wird jedes Jahr ein Projekt 
umgesetzt – dies war nun am Wochenende 
der Fall. Das hat in unserer Gemeinde schon 
zahlreiche Spuren hinterlassen. Der Pavillon 
am Radweg und die Sitz- und Liegemöglich-
keiten auf unserer Burg sind Zeichen voran-
gegangener Projekte. 

Es ist beindruckend zu sehen, welch Poten-
tial unsere Jugend hat. Wir müssen unserer 
Jugend vertrauen, sie stärken und manchmal 
auch auf den richtigen Weg weisen. In jedem 
Fall können wir in Zukunft auf diese, unsere 
Jugend bauen!

Euer/Ihr Bürgermeister

Karl Kager

Herr Peter Schiefer aus Kirchschlag wurde begin-
nend mit 01. September 2023 befristet für sechs 
Monate als Bauhofmitarbeiter aufgenommen.
Herr Christian Laber aus Wiener Neustadt wurde für 
das Fach Gitarre in der Musikschule Kirchschlag mit 
9,5 Unterrichtseinheiten beginnend mit 01.09.2023 
befristet auf ein Jahr aufgenommen.

mit den Kurzbezeichnungen „Impfpflichtgesetz 
abschaffen – Volksbegehren“, „Gerechtigkeit den 

Pflegekräften“ und „COVID-Strafen –  
Rückzahlungsvolksbegehren“

Aufgrund der auf der Amtstafel des Bundesministe-
riums für Inneres sowie im Internet veröffentlichten 
stattgebenden Entscheidung des Bundesministers 
für Inneres betreffend der oben angeführten Volks-
begehren wird verlautbart:
Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom 
Bundesminister für Inneres gem. §6 Abs. 2 des 
Volksbegehrensgesetzes 2018 – VoBeG festgesetz-
ten Eintragungszeitraumes, das ist von Montag, 
06. November bis einschließlich Montag, 13. 
November 2023 in den Text samt Begründung der 
Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre Zustim-
mung zu diesen Volksbegehren durch einmalige 
eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift auf 
einem von der Gemeinde zur Verfügung gestell-
ten Eintragungsformular erklären. Die Eintragung 
muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern 
kann auch online getätigt werden (www.bmi.gv.at/
volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Ein-
tragungszeitraumes das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Voll-
endung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom 
Wahlrecht) und zum Stichtag, 02. Oktober 2023, in 
der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Mit einem Blumengruß stellte sich Bürgermeis-
ter Karl Kager anlässlich der Pensionierung von 
Volksschullehrerin Gerlinde Klaus ein. Dir. Daniela 
Pohr-Mayer und Karl Kager bedankten sich für ihre 
hervorragende Unterrichtsarbeit und wünschen ihr 
für ihren Ruhestand alles Gute.
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A u s  d e m    G e m e i n d e r a t
  

Änderung örtliches RaumordnungsprogrammEINTRAGUNGSVERFAHREN VOLKSBEGEHREN

Blumenschmuck

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unter-
stützungserklärung für diese Volksbegehren abge-
geben haben, können keine Eintragung mehr vor-
nehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.
Am Stadtamt in Kirchschlag, im Büro Bürgerservice 
im 1. Stock, Hauptplatz 1, können an den nachste-
hend angeführten Tagen und zu den folgenden Zei-
ten Eintragungen vorgenommen werden:
Mo, 06. November 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
Di,  07. November 2023 von 08.00 bis 20.00 Uhr
Mi,  08. November 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
Do,  09. November 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
Fr,  10. November 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
Mo,  13. November 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
Am Samstag, 11. November 2023 und Sonntag,  
12. November 2023 ist keine Eintragung möglich. 
Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten 
Tag des Eintragungszeitraumes (13. November 
2023), 20.00 Uhr, durchführen.
Die Verlautbarungen zu den Eintragungsverfahren 
finden Sie auf unserer Amtstafel am Hauptplatz 
und auf unserer Homepage unter dem Menüpunkt 
„Amtstafel“. Alle Texte und Begründungen zu den 
angeführten Volksbegehren liegen zur Einsicht am 
Stadtamt auf bzw. sind auf unserer Homepage auf 
der Startseite bei der Ankündigung des Eintragungs-
verfahrens als Download verfügbar!

Unsere lebenswerte Einkaufsstadt präsentiert sich 
in herbstlicher Blumenpracht. Stadträtin Gabi Edel-
hofer und Bürgermeister Karl Kager beim floralen  
Lokalaugenschein.
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Drohnenankauf JagdgenossenschaftenDrohnenankauf Jagdgenossenschaften

Die Jagdgenossenschaften Aigen und Lembach haben zur Kitzrettung Drohnen 
mit Wärmebildkameras angekauft. Dieser Ankauf wurde auch von der Stadtge-
meinde Kirchschlag in der Buckligen Welt für Einsatz- und Übungszwecke der 
Freiwilligen Feuerwehren im Unterabschnitt Kirchschlag finanziell unterstützt.
Weiters haben auch der NÖ Bauernbund Gemeindebauernrat Kirchschlag, die 
Raiffeisenbank Wiener Alpen und die Niederösterreichische Versicherung (NV) 
diese Anschaffung von Drohnen finanziell unterstützt.

Von links: Unterabschnittskommandant der Feuerwehren Kirchschlag Walter Pernstei-
ner, NÖ Bauernbundobmann Andreas Zöger, Bürgermeister Karl Kager, Obmann der Jagd-
genossenschaft Aigen Rudolf Gremmel, Vizebürgermeister Bernhard Pürrer und Obmann 
der Jagdgenossenschaft Lembach Richard Freiler

Traktorspende für den Kindergarten

Plauderbankerl Ungerbach

Das erste Plauderbankerl im Ungerbacher Feuerwehrhaus wurde zahlreich be-
sucht. Ortsvorsteher Albin Konlechner begrüßte die Seniorinnen und Senioren und 
Feuerwehrkommandant Walter Pernsteiner. Es war ein gemütliches Beisammen-
sein. Bürgermeister Karl Kager stattete uns auch einen Besuch ab. Wir freuen uns 
auf viele weitere gemütliche Nachmittage. Nächster Termin ist am 03.10.2023 
mit Verkostung von Marmeladen und Zirbenschnaps, natürlich selbst gemacht.

 

 

 

Erste Hilfe Auffrischung 
 
 
 

 
Wo: Rotes Kreuz Kirchschlag 
  Hofwiese 23 
  2860 Kirchschlag 
 
 
Wann:  Auffrischungskurs 4 Stunden 
  Dienstag, 17.10.2023, 18:30-22:30 Uhr 
  Kursgebühr: 48€ 
 
 
  Auffrischungskurs 8 Stunden 
  Dienstag, 17.10.2023, 18:30-22:30 Uhr 
             Donnerstag, 19.10.2023, 18:30-22:30 Uhr 
  Kursgebühr: 55€ 
   
 
Anmeldung unter:  
http://www.erstehilfe.at  
oder telefonisch unter: 059144/71000                                                                                                              
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Johann und Magdalena Pichler spendeten Mini-Traktor für den Kindergarten.
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Die PolizeiInspektion Kirchschlag/BW wurde 
mit einem E-Auto, VW ID 4 – GTX ausgestattet, 
seitens der Stadtgemeinde Kirchschlag/BW wurde 
eine Wallbox errichtet, bzw. wurde diese mit zwei 
Ladeanschlüssen ausgestattet, sodass ein Ladean-
schluss für die Gemeindefahrzeuge und der zweite 
Anschluss fix für das polizeiliche E-Auto zur Verfü-
gung stehen!

Um die Praxistauglichkeit von alternativen An-
triebskonzepten im polizeilichen Einsatzbereich 
beurteilen zu können, wird derzeit die wissenschaft-
lich begleitete Testung von Elektrofahrzeugen im 
Rahmen einer KIRAS-Studie (Sicherheitsforschung) 
vorbereitet. Im Rahmen des Streifendienstes werden 
bereits erste Erkenntnisse für die Implementierung 
der Testphase gesammelt, diese dauert bis Ende 
2025. Danach erfolgt eine umfassende Datenaus-
wertung und Analyse, um eine abschließende Aus-
sage über die Verwendbarkeit im Blaulichtbereich 
abgeben zu können.

Polizeiinspektion Kirchschlag/BW
KontrI Alfred SCHWARZ

Kaplan Christoph Sperrer zieht es wieder nach Rom, 
wo er sein Studium fortsetzt. Die Stadtgemeinde 
Kirchschlag und der USC Kirchschlag machten ihm 
ein Abschiedsgeschenk und statteten in trachtig 
aus. Im Trachtengeschäft von Ernst Bauer wurde 
er fachmännisch eingekleidet. Wir wünschen ihm 
Gottes Segen, viel Erfolg beim Studium und freuen 
uns auf ein Wiedersehen in Kirchschlag.

Zwei Meisterprüfungen für Lukas StraßgürtlZwei Meisterprüfungen für Lukas Straßgürtl

Lukas Straßgürtl legte gleich zwei Meisterprüfun-
gen ab: Meister für Hörgeräteakustik und Meister für 
Augenoptik darf sich Lukas nun nennen. Weiters hat 
er die Befähigungsprüfung für Kontaktlinsenoptik 
erfolgreich abgelegt. Die Stadtgemeinde gratuliert 

dazu sehr herzlich und 
wünscht dem jungen 
Meister alles Gute für 
seine berufliche Zu-
kunft.

Abschied Kaplan Sperrer Neues Polizeiauto

Drei neue Drei neue 
KommPod-Folgen:KommPod-Folgen:

Rainer Leitner
Rainer Leitner ist Klima- und Energiemodellregi-
onsmanager. Er ist aber auch Klimawandelanpas-
sungsmodellregionsmangager und kommt aus Bad 
Schönau.
Was das ist und warum er seine Blasinstrumente 
(die Wurzn, Es-Hupn, Röhre oder die Death Metal) 
und den Sautanz mag, das erzählt er uns in dieser 
Folge. 

Alois Holzer
Er ist neugierig und möchte Zusammenhänge, die 
ihn interessieren, möglichst genau verstehen. Wenn 
er es anderen Menschen auch noch einfach, auf den 
Punkt gebracht und trotzdem inhaltlich richtig er-
klären kann, dann macht ihm das großen Spaß. Alois 
lebt in Krumbach.

Petra Hirner
Wir schauen mit Petra Hirner in den Garten, genauer 
gesagt in den Hausgarten und alles, was rundher-
um ist. Petra ist Regionalbetreuerin bei „Natur im 
Garten“ für das gesamte Industrieviertel, lebt in 
Kirchberg am Wechsel und hält auch laufend Vor-
träge in unserer Region.

KommPod ist ein Audio Podcast mit regionalen Per-
sonen „von bekannt bis interessant“ aus dem Land 
der 1000 Hügel. Viel Spaß beim Zuhören – inkl. Re-
zepte zum Nachkochen!
www.kommpod.at
Produziert von Martin Heller im pinknoise-tonstudio 
Kirchschlag. 
KommPod findet ihr auch auf Spotify, 
Amazon Music, iTunes und Soundcloud.
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Informationen zum Sperrmüll und zur MüllentsorgungInformationen zum Sperrmüll und zur Müllentsorgung

Enorme Zunahme von Schadflächen im Wald Enorme Zunahme von Schadflächen im Wald 
durch Borkenkäfer an Fichte und Kieferdurch Borkenkäfer an Fichte und Kiefer
Die massenhafte Vermehrung von Borkenkäfern brei-
tet sich ausgehend von den Schadensgebieten der 
letzten Jahre (Trockenschäden im sommerwarmen 
Osten mit Käferschäden und Pilzerkrankungen) auf 
sämtliche Waldflächen des Bezirkes aus.
Die Entwicklung der ersten Borkenkäfer-Generation 
ist in den höheren Lagen abgeschlossen. In tiefen 
und mittleren Lagen ist die Entwicklung der zwei-
ten oder auch dritten Generation aufgrund der hohen 
Temperaturen weit fortgeschritten.
Waldeigentümer haben den aktuellen Befall der 
Forstbehörde zu melden (Anzeigepflicht), einer 
gefährlichen Schädigung des Waldes durch Forst-
schädlinge vorzubeugen und Forstschädlinge, die 
sich bereits in gefahrdrohender Weise vermehren, 
wirksam zu bekämpfen.
Appell an alle Waldbewirtschafter:
Aufgrund der derzeit enormen Zunahme von Bor-
kenkäferschadflächen ist für das kommende Jahr 
höchste Alarmbereitschaft gegeben. Folgende Maß-
nahmen sind im Interesse der Waldbewirtschafter, 
in Verantwortung gegenüber nachbarlichen Waldflä-
chen und aufgrund der gesetzlichen Verpflichtungen 
zu treffen:
• Regelmäßige (wöchentliche) Kontrollen bis in den 

Spätherbst und, besonders wichtig, wieder ab 
Frühjahr – Waldbegehungen.

• Sofortige Entnahme befallener Bäume (Bohrmehl, 
Bohrlöcher, Harztropen, abfallende Rinde mit noch 

Werte Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger!
Um einen geordneten und reibungslosen Ablauf bei 
der Müllübernahme am Bauhof zu garantieren, ersu-
chen wir Sie höflichst, den Anweisungen des Über-
nahmepersonals Folge zu leisten.
Wenn sich im Müllsammelzentrum bereits sehr viele 
PKWs befinden, bitten wir Sie, sich anzustellen und 
nicht einzufahren, um ein Verkehrschaos zu verhin-
dern.
• Aus Sicherheitsgründen (Asbest) wurde die An-

nahme von Ethernet und Dämmwolle eingestellt. 
Sie können diese Fraktion beim Abfallentsorger Fa. 
Buchegger in Krumbach in Kleinmengen kostenlos 
abgeben.

• Ebenfalls werden keine Autoreifen mehr am Bau-
hof angenommen, diese können Sie beim Reifen-
wechsel in Ihrer Fachwerkstätte entsorgen.

Wir bitten Sie folgende Punkte zu beachten und sich 
an das Müll ABC zu halten:
• Als Sperrmüll bezeichnet man vorwiegend feste 

Abfälle, die wegen ihrer sperrigen Beschaffenheit 
oder Größe nicht durch das ortsübliche Hausmüll-
Sammelsystem erfasst werden können, wie z.B. 
Möbel, Teppiche, Bodenbeläge usw. (Betten, 

Kästen, Regale, Stoffteile vom Gartensessel ab-
trennen usw. werden nur im zerlegten Zustand 
angenommen!).

• Größere Sperrmüllentsorgungen, wie beispiels-
weise mit einem PKW-Traktoranhänger, können 
samstags nicht getätigt werden. Für diese Ent-
sorgungen vereinbaren Sie bitte telefonisch einen 
Termin von Montag bis Freitag.

• Wir bitten Sie, Ihren Sperrmüll bereits zu Hause 
sorgfältig zu trennen und zu sortieren, um die 
Aufenthaltsdauer zu minimieren.

• Es ist untersagt, Sperrmüll oder sonstige Gegen-
stände wie Lacke, Farben oder alte Computer 
vom Müllsammelzentrum mitzunehmen.

• Es werden nur volle NÖLI-Kübel entgegengenom-
men, halb volle NÖLI-Kübel nach Wiener Neustadt 
zu transportieren, belastet die Umwelt unnötig!

• Bitte nehmen Sie Batterien von Geräten und Fern-
bedienungen heraus  und geben Sie sie extra am 
Bauhof ab.

• Motor- und Hydrauliköle werden nur bis max.  
5 Liter angenommen.

Medizinische Abfälle: Injektionsnadeln, Spritzen, 
infektiöse Stoffe – ACHTUNG! IN STICHFESTE BE-
HÄLTER GEBEN ( z.B. Gurkenglas)

Medikamente: Die Kartonverpackung und die Be-
schreibung geben Sie bitte in den Papiercontainer. 
Mit Tabletten befüllte Blister können Sie am Bauhof 
abgeben, leere Blister bitte in den Gelben Sack ge-
ben.
Was gehört in den Restmüllsack: wie im Müll-ABC 
ersichtlich, z. B. Aktenordner, Trinkgläser, Glühbir-
nen, Schuhe, Audio- und Videokassetten, CDs, Dias, 
Katzenstreu, Lederhandtaschen usw.

Grünschnittplatz: keine Äste über 10 cm abladen, 
für die Entsorgung der stärkeren Äste bitte unter 
0664 526 58 26 anrufen.
Die Sortierung von Grün- und Strauchschnitt  
genauestens einhalten!
Linke BOX = Strauchschnitt: Äste kleiner als 10 cm, 
Strauchschnitt, Sträucher ohne Wurzel
Rechte BOX = Grünschnitt: Laub, Mähgut, Rasen
Probleme mit Kanalverstopfungen:
Bitte entsorgen Sie über den öffentlichen Kanal 
keine Slipeinlagen, Binden, Tampons oder Windeln. 
DIese gehören genauso wenig in die Toilette wie 
Wattestäbchen und Kondome.
Weiters ersuchen wir, keine Speiseöle oder Fette 
über die Kanalisation zu entsorgen!

grüner Krone, grüne Nadeln auf dem Boden); Auf-
arbeitung, Abtransport und Weiterverarbeitung 
(Sägewerk, Hackgut, …).

• Großzügiges Rändeln bei aktuellem Borkenkäfer-
befall (Entnahme benachbarter augenscheinlich 
noch gesunder Bäume).

• Keine Lagerung von bruttauglichem Rundholz und 
Biomassematerial im Wald oder in Waldnähe (500 
Meter Abstand zu Nadelholzbeständen).

Bescheidmäßige Aufforderungen der Forstbehörde 
(NÖ Forstaufsichtsdienst) erfolgen laufend, sollten 
aber nicht abgewartet werden, sondern die ange-
führten Maßnahmen sind sofort zu ergreifen. Die 
vorbeugende Waldhygiene ist die einzige Maßnahme 
gegen ein weiteres Voranschreiten dieser Forst-
schädlinge. Auf der Informationsplattform www.
borkenkäfer.at stellt das Institut für Waldschutz des 
Bundesamtes und Forschungszentrums für Wald 
(BFW) ausführliche Informationen zum Thema Bor-
kenkäfer im Internet zur Verfügung.
Genaue Auskünfte über die Borkenkäferproblematik 
sowie die erforderlichen Gegenmaßnahmen und fun-
dierte fachliche Beratung erhalten Waldeigentümer 
bei der Bezirksforstinspektion der Bezirkshaupt-
mannschaft Wiener Neustadt (02622 9025 41615) 
und der Bezirksbauernkammer (050 2594 2000).

Der Amtssachverständige für Forstwirtschaft  
Dipl.-Ing. W a g n e r

Ausschreibung Winterdienst Ausschreibung Winterdienst 
in der Stadt Kirchschlagin der Stadt Kirchschlag

Die Stadtgemeinde Kirchschlag in der Buck-
ligen Welt sucht ab der Winterdienstsaison 
2023/2024 zuverlässige Dienstleister, die den 
Winterdienst für die Ortsstraßen in den einzel-
nen Ortsteilen übernehmen.
Die zur Durchführung der Arbeiten benötigten 
Trägerfahrzeuge (Traktoren) mit Streuer und 
Pflug sind einschließlich der erforderlichen Be-
triebsstoffe vom Dienstleister zu stellen, Streu-
er und Pflug können alternativ auch von der 
Stadtgemeinde zur Verfügung gestellt werden. 
Die Einsatzzeit ist jeweils von 01. November bis 
31. März. Das Streugut wird von der Stadtge-
meinde Kirchschlag zur Verfügung gestellt.
Für nähere Informationen steht Ihnen  
Harald Hölzl (Tel. 0664-526 58 26 oder E-Mail 
harald.hoelzl@kirchschlag.at) zur Verfügung.
Interessenten bitten wir, sich bis 13. Oktober 
2023 bei der Stadtgemeinde Kirchschlag, 2860 
Kirchschlag, Hauptplatz 1, Tel. 02646 – 2213, 
info@kirchschlag.at  zu melden.
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Beachvolleyballturnier der StadtgemeindeBeachvolleyballturnier der Stadtgemeinde

Bei der Sitzung des Jugendrats wurde von unseren 
Jugendlichen die Idee eines Beachvolleyballtur-
niers vorgebracht. Bürgermeister Karl Kager nahm 
mit den Gemeinderäten Mario Tanzler und Stefan 
Dimnik diese Idee auf und setzte sie um.  Mit Alf-
red Schabauer wurde ein Turnierleiter gefunden und 
als DJ stellte sich DJ Pfnussi – Christian 
Pfneisl – zur Verfügung. 
Die Landjugend sorgte für 
Verpflegung mit Geträn-
ken und die Stimmung im 
Badgelände war ausge-
zeichnet.

Turnierleiter Alfred Schabauer, Bademeister Andreas 
Konlechner, BGM Karl Kager und DJ Christian Pfneisl bei 
den Vorbereitungsarbeiten

Die Sandkastenfreunde mit FFU 429

Für die Sieger gab es sehenswerte Pokale von Moni Schrammel. Zum Abschluss spielte noch die Nachwuchs-
band aus Kirchschlag „SentiMint“ im VinAdri. Eine Fortsetzung im nächsten Jahr ist in jedem Fall geplant.
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Zum 30-jährigen Jubiläum des Vereins 
Regionale Gehölzvermehrung steht der 
Heckentag 2023 ganz im Zeichen der  
Vielfalt.

Heimische Vielfalt pflanzen
Es erwarten dich seltene Wildrosen, süße 
Kriecherln, saure Berberitzen, bienenfreund-
liche Weiden, pflegeleichte Liguster, alte 
Obstsorten, leckere Fruchtsträucher und 

noch vieles mehr. Informiere dich rund um 
unsere heimischen Gehölze und gib deine 
Bestellung ganz bequem online auf. Beim 
Heckentag am 4. November kannst du  
deine Lieblingsgehölze an 13 Standorten  
in NÖ abholen oder dir zuschicken lassen.

Pflanzenpower für deinen Garten
Dank ihrer regionalen Anpassungen sind 
unsere Gehölze besonders widerstands- 
fähig. Unter den starken Wildgehölzarten 
befinden sich echte Raritäten, die nur  
beim Heckentag erhältlich sind – und  
das obendrein zu Top-Preisen!

Hol dir die maximale Vielfalt  
in deinen Garten!
Ganz leicht ist das heuer mit unserer  
Jubiläums-Hecke, bestehend aus 30 ganz 
besonderen Wildgehölzen.

Heckentag!
30 Jahre Gehölzvielfalt
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4. November 2023

Das Angebot gilt für ganz 
Niederösterreich, Wien  
und das Nordburgenland! 

 Online Bestellen
1. Sept. bis 11. Oktober

 Liefern lassen
Anfang bis Mitte November

 Abholen
Samstag, 4. November 

Informationen
www.heckentag.at

The Young Oldies mit Volleybonnies
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Neuer Gehsteig in Stang Neuer Gehsteig in Stang im Zuge der L 149im Zuge der L 149

nöGIG-AusbaunöGIG-Ausbau

In der Ortschaft Stang im Gemeinde-
gebiet von Kirchschlag in der Buckli-
gen Welt wurde die Verkehrssicherheit 
für Fußgänger durch den Bau eines 
Gehsteiges maßgeblich erhöht.
Am 4. September 2023 besuch-
te Landtagsabgeordneter Philipp 
Gerstenmayer in Vertretung von 
LH-Stellvertreter Udo Landbauer die 
Baustelle für die Neuerrichtung des 
Gehsteiges im Ortsbereich von Stang.
Ausgangssituation
Um die Neubauten entlang der L 149 
am Ortsende von Stang in Richtung 
Blumau an das Ortszentrum anzu-
schließen und hier mehr Sicherheit 
für Fußgänger herzustellen, wird 
ein neuer Gehsteig mit Parkflächen 
errichtet. Für eine geregelte Oberflä-
chenentwässerung wird ein neuer Re-
genwasserkanal mit Einlaufschächten 
gebaut. Ebenfalls werden im Zuge der 
Bauarbeiten Leerverrohrungen für den 
Breitbandausbau mitverlegt. 
Ausführung
Nach dem Geländeabtrag und Aushub 
von ca. 200 m³ wird auf einer Länge 

von 115 Metern eine neue Entwässe-
rung im Zuge der Landesstraße L 149 
in Stang verlegt und eine angepasste 
Anzahl an Einlaufschächten sorgen für 
eine geregelte Flächenentwässerung. 
Nach der Herstellung des Unterbaues 
wird mit dem Aufbringen einer 8 cm 
starken Asphaltschicht der neue Geh-
steig angelegt.
Die Arbeiten werden durch die Straßen-
meisterei Aspang in Zusammenarbeit 
mit Bau- und Lieferfirmen der Region 
ausgeführt, haben am 22. August 2023 
begonnen und werden voraussichtlich 
Anfang Oktober 2023 abgeschlossen 
sein. 
Die Gesamtkosten betragen rund € 
72.000,-, wovon rund € 20.000,- vom 
Land NÖ und rund € 52.000,- von der 
Stadtgemeinde Kirchschlag in der 
Buckligen Welt getragen werden. 
Der NÖ Straßendienst und die Stadt-
gemeinde Kirchschlag i.d.BW. danken 
den Anrainerinnen und Anrainern so-
wie auch allen Verkehrsteilnehmerin-
nen und Verkehrsteilnehmern für ihr 
Verständnis während der Bauarbeiten.

Mit Stand vom 20. Sep-
tember 2023 waren be-
reits 84% der Trassen für 
die Glasfaserleitungen 
im Gemeindegebiet von 
Kirchschlag verlegt. 545 
Hausanschlüsse sind be-
reits durchgeführt worden 
– das sind 67% aller Haus-
anschlüsse. Drei weitere 
Kunden haben einen Ver-
trag bei der nöGIG abge-
schlossen.
Die ersten Startersets wur-
den von der nöGIG bereits 
an verschiedene Kunden 
versandt.
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Achtung: Standortbestimmung 
am Handy einschalten 

 

SummitLynx ist eine mobile Bergsport- 
und Wander-App, mit der sich Nutzer 
weltweit per GPS auf Berggipfel und 
Wanderrouten eintragen und Erfolge 
in sozialen Netzwerken mit anderen 
teilen. Die umfangreichen Funktio-
nalitäten der App für „Bergluchse“ 
helfen Bergsteigern, Wanderern und 
Kletterern dabei, ihre Bergleistungen 
umfassend digital festzuhalten. Zudem 
kann man mit SummitLynx die traditio-
nellen und beliebten Wandernadeln am 
Smartphone sammeln.
Die digitale Wandernadel als App
Ziele erreichen und Wandernadeln ver-
dienen geht  mit der  SummitLynx App 
ganz einfach. Am Ziel angelangt öffnet 
man die App, verewigt seine Wande-
rung im Tourenbuch mit Text und Foto 
und sammelt gleichzeitig Punkte für 
die Nadeln. Die Einträge werden über 
GPS erfasst, somit benötigt man keine 
Internetverbindung. Sobald alle Vor-
aussetzungen für die Wandernadeln 
erfüllt sind, erhält man eine Benach-
richtigung in der App und eine schöne 
Urkunde per Mail. 

Wie funktioniert´s?
• Im App Store oder in GooglePlay 

nach SummitLynx suchen, instal-
lieren und registrieren. Die Regist-
rierung erfolgt über Facebook,  die 
Apple ID oder per E-Mail.

• Unter dem Menüpunkt Regionen 
erfährt man, welche Ziele es zu 
erreichen gilt, um die Nadeln zu 
verdienen.

• Außerdem  erhält man einen Über-
blick, wo man schon war, wie viele 
Punkte  bereits gesammelt wurden 
bzw. wie viele noch fehlen.

• Loswandern und mitmachen! Wenn 
ein Ziel erreicht wurde, die App 
öffnen und mit einem Klick auf den 
Button im unteren Bereich eintra-
gen. Foto und Text dazu schreiben, 
abspeichern, fertig!

Der digitale WanderpassDer digitale Wanderpass

Rechtzeitig zum Sommerbeginn hielt die süd-
burgenländische Erfolgsautorin Martina Parker 
eine äußerst amüsante Lesung zu ihrem letzten 
Buch „Aufblattelt“. Tina Konlechner und Tim 
Schrammel begleiteten die Lesung musikalisch.                                                                                        
Die Gärtnerei Reisner stellte uns den Blumen-
schmuck zur Verfügung. 

Am 27. Juli lud die Bücherei Kirchschlag ge-
meinsam mit den Pfarrsenioren zu einer Be-
gegnung mit Msgr. Franz Grabenwöger und den 
Autoren F. & F. Trimmel ein. Zu dessen 60. Pries-
terjubiläum erschien das Buch „Begegnungen“, 

Sommeraktivitäten in der BüchereiSommeraktivitäten in der Bücherei
das an diesem Nachmittag vorgestellt wurde.                                                                          
Pfarrer Thomas Marosch, Büchereileiterin Christine 
Schabl und Seniorenchefin Hanni Handler begrüß-
ten die Gäste, die zahlreich erschienen waren. In 
gemütlichem Rahmen lauschten die Besucher den 
Ausführungen des Jubilars. 

Ende August hieß es für neugierige Kinder „Viele 
Experimente“.  Egal, ob ein wassergefüllter Plas-
tiksack aufgespießt wurde, eine Flasche den Luft-
ballon einsaugte oder Farben einen Spaziergang 
machten - die Ergebnisse waren immer verblüffend  
und es hat allen Spaß gemacht.  

Die allseits bekannte ehemalige Russlandkorres-
pondentin des ORF Susanne Scholl kam Anfang Sep-
tember in unsere Bücherei und hielt eine Lesung zu 
ihrem neuesten Buch „Omas Bankraub“.  Natürlich 
waren viele Besucher neugierig auf ihre Meinung zu 
Russland. Deshalb gab es nach der Lesung einen re-
gen Austausch zu diesem brisanten Thema. Susanne 
Scholl signierte noch ihre Bücher. Bei einem kleinen 
Büfett konnten die Besucher den Abend ausklingen 
lassen.          

Christine Schabl                                       
.
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Südwind Gütesiegel-CheckSüdwind Gütesiegel-Check
Wegweiser durch das Label-Labyrinth: Südwind präsentiert bisher umfangreichsten Gütesiegel-CheckWegweiser durch das Label-Labyrinth: Südwind präsentiert bisher umfangreichsten Gütesiegel-Check

Südwind-Gütesiegel-Check 2023

Das neue Online-Tool bietet einen umfassenden 
Überblick über Stärken und Schwächen von 63 
Produktsiegeln und Nachhaltigkeits-Initiativen 
– ein großer Aufholbedarf besteht bei Sozialkri-
terien
Wien, 26. Juli 2023. Das Angebot an Nachhaltig-
keits-Siegeln und -Initiativen wächst stetig. Deren 
Qualität und Ziel als Konsument:in zu beurteilen 
und richtig einzuordnen, ist nicht einfach. Die ös-
terreichische Menschenrechtsorganisation Südwind 
hat daher in Kooperation mit der Umweltschutzor-
ganisation GLOBAL 2000 und der deutschen Rome-
ro Initiative (CIR) 63 Gütesiegel und Initiativen für 
Lebensmittel und Bekleidung untersucht. Als prak-
tisches Online-Tool hilft der Südwind-Gütesiegel-
Check Konsument:innen, sich schnell und einfach 
beim Einkaufen zu informieren. Als 127-Seiten 
starkes Booklet kann der Check auch in gedruckter 
Form bei Südwind bestellt werden.
„Die große Auswahl an Siegeln macht es 
Konsument:innen schwer, zwischen strengen Stan-
dards und reiner Selbstvermarktung zu unterschei-
den. Mit unserem Check bieten wir einen Wegwei-
ser durch das Gütesiegel-Labyrinth“, sagt Angelika 
Derfler, Südwind-Koordinatorin des Gütesiegel-
Checks. 
Neun Kennzeichnungen in mindestens einer  
Kategorie sehr positiv
Von insgesamt 63 Siegeln und Initiativen wurden 
40 per Ampelbewertung in den drei Kategorien 
Ökologie, Soziales und Transparenz & Wirksamkeit 
bewertet sowie in Form eines kurzen Kommentars. 
Neun Siegel und Initiativen sind in mindestens einer 
Kategorie mit der besten Bewertung „anspruchs-
voll” (grün) bewertet worden, zum Beispiel „Fair-
trade” im Bereich Soziales und „Bio Austria” im 
Bereich Ökologie. Vier Kennzeichnungen und Initia-
tiven haben in mindestens einer Kategorie (Ökolo-
gie) die schlechteste Wertung „mangelhaft“ (rot) 
bekommen: das “AMA Gütesiegel”, “MSC”, “RSPO” 
und “amfori BEPI”. Eigenmarken, die sich auf andere 
Siegel beziehen, und Siegel mit spezifischem Fokus 
wie „Ohne Gentechnik hergestellt” wurden aus der 
Ampelbewertung herausgenommen und mit einord-
nenden Kommentaren versehen.
„Ein perfektes Siegel gibt es nicht“
Mit dem Check kann jedes Siegel in den drei bewer-
teten Kategorien differenziert betrachtet werden. 
„Ein perfektes, allumfassendes Gütesiegel gibt 
es nicht, trotzdem sind Gütesiegel ein wichtiger 
Schritt in die richtige Richtung“, so Südwind-Spre-
cherin Derfler. „Um ökologischen und sozial-fairen 
Konsum zu garantieren, braucht es aber auch ge-
setzliche Verpflichtungen für Unternehmen. Ein ef-
fektives Lieferkettengesetz muss Unternehmen die 
verbindliche Einhaltung von Menschenrechten und 

Umweltstandards vorschreiben.“
„Der Label-Dschungel ist für Konsument:innen eher 
irreführend als richtungsweisend. Wir begrüßen 
die Bemühungen der EU diesen Wildwuchs mit der 
sogenannten Green Claims Richtlinie zu regulieren”, 
sagt Martin Wildenberg, Nachhaltigkeitsexperte 
von GLOBAL 2000, der für den Gütesiegel-Check die 
ökologische Nachhaltigkeit der Labels untersucht 
hat. „Viele Gütesiegel arbeiten im Umweltbereich 
nur mit sehr groben Vorschlägen oder Richtlinien. 
In diesen Fällen ist es dann sehr schwer nachzu-
vollziehen, was die Landwirt:innen tatsächlich 
umsetzen. Verbindliche Qualitätskriterien oder 
einheitliche Mindeststandards für Gütesiegel wären 
dringend notwendig. Damit das jeweilige Produkt im 
Regal wirklich als umweltfreundlich gelten kann, 
müssten eigentlich alle Schritte in der Wertschöp-
fungskette berücksichtigt werden, wie etwa auch 
die Verpackung.” 
Soziale Nachhaltigkeit zu wenig berücksichtigt
Großer Aufholbedarf besteht in der Kategorie Sozi-
ales bei den Lebensmittel-Siegeln. Bei diesen steht 
meist nur der ökologische Aspekt im Vordergrund. 
Dabei gibt es hier große Risikobereiche, vor allem 
im Globalen Süden, wie etwa Kinder- und Zwangs-
arbeit, menschenunwürdige Bezahlung und gefähr-
liche Arbeitsbedingungen. „Wenn man von Nach-
haltigkeit spricht, muss die soziale Nachhaltigkeit 
genauso mitbedacht werden wie die ökologische“, 
sagt Angelika Derfler von Südwind.
Von den 38 Lebensmittel-Siegeln (darunter Eigen-
marken der Unternehmen), konnten in der Kategorie 
Soziales 14 bewertet werden. Davon schneiden nur 
drei mit „anspruchsvoll” ab: „Fairtrade Lebensmit-
tel“, „Rapunzel Hand in Hand“ und „Fair Bio“. Acht 
wurden mit „mittelmäßig” bewertet und drei mit 
„unzureichend”. Bei einem Vergleich der Eigenmar-
ken hat sich herausgestellt, dass einige durchaus 
strenge Kriterien erfüllen, während andere nur die 
Mindestkriterien des EU-Bio-Siegels erfüllen.
Leider zeigt sich, dass freiwillige Unternehmens-

richtlinien, also reine B2B-Initiativen,  oft nicht so 
gut abschneiden, wie sie sich selbst darstellen. In 
der Kategorie Transparenz & Wirksamkeit fällt po-
sitiv auf, dass viele Siegel und Initiativen von unab-
hängigen Kontrollstellen geprüft werden. Allerdings 
sind die Prüfberichte oft nicht öffentlich einsehbar.
„Gütesiegel sind kein Allheilmittel, wenn es um 
Nachhaltigkeit geht. Neben strengen gesetzlichen 
Rahmenbedingungen für Unternehmen sollten auch 
wir unsere Konsummuster überdenken. Wir kön-
nen weniger und anders einkaufen, zum Beispiel 
in Unverpackt-Läden oder Second-Hand-Shops“, 
so Angelika Derfler und Martin Wildenberg ergänzt: 
„Einen effektiven Beitrag zum Klimaschutz bewirkt 
auch eine Reduktion bei tierischen Lebensmitteln – 
ganz unabhängig von Siegeln und gleichzeitig gut 
für Gesundheit und Geldbeutel.”
Über den Gütesiegel-Check
Der Südwind-Gütesiegel-Check 2023 ist eine aktu-
alisierte und für Österreich adaptierte Auflage des 
Wegweisers durch das Label-Labyrinth (Label-
check) der Romero Initiative (CIR) und des brasili-
anischen Instituts Imaflora aus dem Jahr 2021. Die 
Bewertung der ökologischen Kriterien für österrei-
chische Siegel und Initiativen hat GLOBAL 2000 vor-
genommen. Anhand von Bewertungskriterien in den 
Kategorien Soziales, Ökologie sowie Transparenz 
& Wirksamkeit wurde ein interner Fragenkatalog 
erstellt, mit dem die verschiedenen Siegel und In-
itiativen untersucht wurden. Das geschah auf Ba-
sis von öffentlich zugänglichen Informationen wie 
den Richtlinien-Katalogen und Verhaltenskodizes  
der Siegel. Unsere Siegel-Profile haben wir den je-
weiligen Initiativen zur Kommentierung vorgelegt. 
Sowohl deren Rückmeldung als auch die Einschät-
zung von Expert:innen sind in die finale Bewertung 
eingegangen. 
Der Gütesiegel-Check kann am Stadtamt zu den 
Öffnungszeiten abgeholt werden.

Obfrau der LEADER Region Bgm.in Michaela Walla, 
Stadträtin Petra Czerwenka, Mag.a Edtih Tippel vom 
Regionalen BHW und Dr.in Ingrid Schwarz von Südwind 
Niederösterreich
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Hecken- und Baumschnitt
Wir ersuchen Sie, alle Hecken, Bäume und 
Sträucher, die über die Grundgrenze in das öf-
fentliche Gut ragen, an die Grundgrenze 
zurückschneiden!
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Freiwillige Feuerwehr LembachFreiwillige Feuerwehr Lembach

Die Freiwillige Feuerwehr Lembach wurde am 
10.07.2023 zu einem Flurbrand (B1), ausgelöst 
durch ein technisches Gebrechen der Rundballen-
presse, alarmiert. Aufgrund der schnellen Reaktion 
des Landwirtes wurde der Flurbrand mittels Traktor 
und Grubber eingegrenzt. So konnte der Brand kon-
trolliert abbrennen.
In den Monaten Juli und August durfte die Freiwillige 
Feuerwehr Lembach gleich drei Kameraden zu de-
ren Hochzeit gratulieren. Auf diesem Weg nochmals 
herzlichen Glückwunsch seitens der FF Lembach.

27.07.2023:
Kamerad Markus Piribauer und seiner Elfriede

05.08.2023: 
Kameradin Michaela Höllwieser  
(ehem. Konlechner) und ihrem Philipp

19.08.2023: 
Kamerad  & Feuerwehrkommandant  
Michael Pürrer und seiner Christina

Am 15.09.2023 fand in Lembach die Überprüfung der 
Feuerlöscher statt (alle zwei Jahre im Feuerwehr-
haus Lembach), welche seitens der Bevölkerung 
sehr gut angenommen wurde. Es wurden wieder 
zahlreiche Feuerlöscher überprüft und gegebenen-
falls ausgetauscht.
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in der Buckligen Welt lädt zum
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Karten erhältlich bei Sparkasse und 
Raiffeisenkasse Kirchschlag
sowie Ö-Ticket (www.oeticket.com)

Karten auch in der Pfarrbücherei erhältlich –  
Öffnungszeiten: Mi: 16:00 - 18:30 Uhr,  
Fr: 16:00 - 18:30 Uhr, So: 8:00 - 11:00 Uhr

Der Reinerlös kommt Menschen mit besonderen Bedürfnissen in der Region zugute

Veranstalter: Passionsspielgemeinschaft Kirchschlag, Passionsspielstraße 3, 2860 Kirchschlag; Druck: Scherz-Kogelbauer GmbH, 2860 Kirchschlag

Hoagascht Musikanten
Hoagascht Musikanten

Moderation Radio Burgenland: KARL KANITSCH ■

Passionsspielhaus 
Kirchschlag 

LuckerbauerLuckerbauer
2860 Kirchschlag, 02646/2234-0

Heizungsbau-, Sanitär- und 
Lüftungsanlagen GmbH & Co KG

Beginn:

19.30 Uhr

Quadra Buckliga
Quadra Buckliga

Bei der Veranstaltung gelten die zu diesem Zeitpunkt  
aktuellen COVID-19-Verordnungen.

Kartenpreis bei freier Sitzwahl  
im Vorverkauf € 18,-; 
Abendkasse € 20,-; 

’s Koarl-Blech’s Koarl-Blech

16. Benefizkonzert
für LICHT INS DUNKEL

Die Passionsspielgemeinschaft Kirchschlag 
in der Buckligen Welt lädt zum

PASSIONSSPIELE
Kirchschlag
in der Buckligen Welt

Moderation Radio NÖ: 
Tanja Karssemeijer

Michael SchottenbergLiBlos Bassionstrio

Christoph Stocker Fab Fox Roman Josef Schwendt

21. Oktober 2023
um 19.30 Uhr im Passionsspielhaus Kirchschlag

KARTEN (freie Sitzwahl)
Vorverkauf: EUR 20,–
Abendkasse: EUR 23,–

Karten erhältlich bei Sparkasse und 
Raiffeisenkasse Kirchschlag,
auf www.oeticket.com sowie 
in der Pfarrbücherei zu den 
Öffnungszeiten: Mi., 16:00 – 18:30; 
Fr., 16:00 – 18:30 ; So. 8:00 - 11:00

Der Reinerlös kommt Menschen in der Region mit besonderen Bedürfnissen zugute.

Veranstalter: Passionsspielgemeinschaft Kirchschlag, Passionsspielstraße 3, 2860 Kirchschlag;
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’s Koarl-Blech’s Koarl-Blech

JURA Store operated by SCD SPORT | SPIEL | SCHUHE | TEXTILDRUCK  
w w w . p i c h e r o n l i n e . a t

Filiale Kirchschlag
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20232023Viele Kinder haben auch heuer wieder bei einem 
abwechslungsreichen Programm der Kirchschlager 
Aktivferien mitgemacht! Ein großes DANKESCHÖN 
an alle Vereine, Institutionen und motivierten 
Personen, welche unseren Kindern dieses tolle 
Ferienprogramm ermöglicht haben!
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Alles, was Flügel 

Sommerolympiade

Alles, was Flügel hat, fliegt

Abschlussveranstaltung

Aktivferien Musikschule

Aktivferien Musikschule

Fitness und Entspannung in der Q-Lounge

Kinderradtag

Selbst gebastelte Spiele
Gaismühle

Mountainbike + Pumptrack Yoga + Spiele
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EIN  
SOMMER
NACHTS
TRAUM
Eine Komödie in 5 Aufzügen
 nach William Shakespeare

Kulturverein Kirchschlag, ZVR-Zahl 183696096, Hauptplatz 1, 2860 Kirchschlag i.d.B.W., E-Mail: kulturverein@kirchschlag.at
 Druck: Scherz-Kogelbauer GmbH, 2860 Kirchschlag

SA, 30.9.2023, 20.00 Uhr
SO, 1.10.2023, 14.00 Uhr
SA, 14.10.2023, 20.00 Uhr
SO, 15.10.2023, 14.00 Uhr

Pfarrzentrum Kirchschlag:g

Sconarium  Bad Schönau: SA, 7.10.2023, 20.00 Uhr

Onlinetickets 
Kirchschlag

Onlinetickets 
Bad Schönau

KARTEN
Vorverkauf bzw. Onlinetickets / Abendkasse     15€ / 17€

SchülerInnen und StudentInnen / Kulturvereinsmitglieder     12€
Kinder bis 14 Jahre: freier Eintritt

FREIE PLATZWAHL

find us on Instagram - @kulturverein_kirchschlag_bw

Geschätzte kulturbegeisterte Kirchschlager:innen!Geschätzte kulturbegeisterte Kirchschlager:innen!

Seit der letzten Generalversamm-
lung im Juni 2023 ist es nunmehr an 
uns, die Geschicke des Kirchschlager 
Kulturvereins für die nächsten zwei 
Jahre lenken zu dürfen. Wir – das sind 
Angelina Kinder und Karl Stocker, die 
das Glück haben, auf der äußerst zu-
verlässigen und umsichtigen Tätigkeit 
des bisherigen Obmanns, Robert Kraft, 
die weitere Arbeit für den Kulturverein 
gestalten zu dürfen.

Außerdem wurde der Kulturverein 
im Zuge der Generalversammlung um 
den sog. „Künstlerischen Beirat“ er-
weitert, dem Sabine Hammer, Michael 
Hosiner, Elisabeth Stangl sowie Tanja 
Peklar-Zarka angehören. Wir bedanken 
uns bei allen Mitgliedern für das entge-
gengebrachte Vertrauen. 

In der Zwischenzeit blicken wir 
bereits auf zwei äußerst gelungene 
Veranstaltungen zurück: zum einen auf 
das „Große Ritterfest“, das in diesem 
Jahr bereits zum vierten Mal über die 
Bühne gehen konnte, sowie auf das 
Konzert bei Kerzenschein in der Kreuz-
wegkirche, bei dem wir „Himmlisch 
Guat“ begrüßen durften.

Das Ritterfest lockt zunehmend Gäs-
te von Nah und Fern an, was als tou-
ristischer Impulsgeber für Kirchschlag 
von immer größerer Bedeutung ist. 
Robert Kraft und seine Gattin Romana 
haben sich dankenswerterweise dazu 
bereiterklärt, das Ritterfest auch in 
den kommenden Jahren für den Kul-
turverein Kirchschlag zu organisieren 
und mit einer Vielzahl an Helfer:innen 

durchzuführen. Ein riesengroßer „JU-
BEL!!!“ dafür!

Da uns auch beim Konzert bei Ker-
zenschein das Wetter hold war, konn-
ten die Besucher:innen nicht nur im 
Inneren, sondern auch vor der Kreuz-
wegkirche himmlisch guade Musik mit 
Elisabeth und Veronika Stangl, Sabine 
Hammer, Florian Grabner und Lukas 
Ehrenhöfer alias „Luke Andrews“ ge-
nießen.

Und wie geht´s in diesem Jahr  
kulturell weiter?

Freuen Sie sich im Herbst auf den 
Sommernachtstraum, eine Komödie 
nach William Shakespeare, die am 
30. September, am 1., 14. und 15. Ok-
tober im Kirchschlager Pfarrzentrum 

sowie am 7. Oktober im Sconarium 
Bad Schönau zur Aufführung gebracht 
wird. Es spielt das Theaterensemble 
des Kulturvereins Kirchschlag unter 
der Leitung von Irene Hammel-Pern-
steiner. Wir freuen uns schon jetzt 
auf zahlreiche Besucher:innen! Karten 
erhalten Sie auf www.ntry.at bzw. an 
der Abendkassa!

Außerdem findet am 17. November 
2023 um 20.00 Uhr im Gasthaus Sto-
cker in Lembach ein exquisiter Jazz-
Abend mit der Formation „JAZZLAB“ 
aus Wien statt – seien Sie unser Gast 
und genießen Sie Jazz vom Feinsten!

Der Jahresausblick für das Jahr 
2024 folgt in der nächsten Ausgabe …

Für den Kulturverein Kirchschlag – 
Angelina Kindler und Karl Stocker

17.11.23 | 20:00 |
Eintritt: freie Spende Lorem ipsum

Sascha Otto  fl, sax | Andreas Tröster  guit | Sylvain Deslandes  b, voc | Walter Maderner  dr

jazzlab
quartett

GH Stocker
„Kräuterwirtin“

2860 Kirchschlag, Lembach 11
..................................

                                            Foto by Andy Bartosh

www.jazzlab.at

Lorem ipsum

Eine Veranstaltung 
des Kulturvereins Kirchschlag
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VG Kirchschlag: Sommer-VG Kirchschlag: Sommer-
Trainingslager 2023Trainingslager 2023

Unser diesjähriges Volti-Lager be-
gann am Mittwoch, 23.08.2023 am 
Nachmittag und endete mit einer 
Abschlussveranstaltung am Sonntag, 
den, 27.08.2023 15 Voltis und drei 
Trainer waren auch heuer wieder dabei 
und trafen sich zum Training.

Wegen der hohen Temperaturen be-
gannen wir unser Vormittagstraining 
mit den Pferden bereits um 08:30 Uhr 
und verlegten das Nachmittagstraining 
auf den Tonnenpferden in den Schat-
ten des Stall-Vordaches. So konnten 
wir auf den Tonnenpferden an den 
Pflichtübungen feilen und Einzel- und 
Pas-de-Deux-Küren üben. Auf dem 
Reitplatz stand das Training mit den 
Pferden im Mittelpunkt. Unser gemein-
sames Mittagessen gab es ebenso im 
Schatten unter dem Vordach vor dem 
Stall. Dabei standen auch heuer unsere 
Lieblingsspeisen auf der Speisekarte: 
Faschierte Leibchen und Nutella-/
Marmalade-Palatschinken vom Pürrer 
und Pizza vom Kogelbauer.

Bei der Abschluss-Veranstaltung 
am Sonntag, bei der Eltern und Fami-

lien der Voltis die Zuschauerkulisse 
bildeten, zeigten wir in einem Show-
block Pflicht- und Kürübungen auf 
den Pferden Lora, Lizzy und Linus in 
Schritt, Trab und Galopp. Die Voltis 
gaben einen rhythmischen 3-Gruppen-
Word-Rap zum Thema Voltigieren in 
Kirchschlag zum Besten. Natalie übte 
mit uns einen Gruppen-Tanz zu „Waka 
Waka“ ein, den wir zum Abschluss 
vorführten. Wir bedanken uns bei allen 
Zuschauern herzlich für ihr Kommen 
und für ihren tosenden Applaus.

Mit der Power aus dem Trainingsla-
ger starten wir am 9. September in die 
neue Volti-Saison und bereiten uns auf 
das Vereinsturnier am 30.09.2023 vor.

Die Voltigiergruppe Kirchschlag mit 
Christine & Ernst Luckner, Natalie Pü-
rer und die Pferde Linus, Lora & Lizzy.

Weitere Infos, Fotos und den neuen 
Trainingsplan finden Sie auf der Web-
seite der Voltigiergruppe Kirchschlag 
im Internet unter: 
www.vg-kirchschlag.at

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

Weitere Informationen 
bei Ihrer Serviceorganisation: 

NÖ Zivilschutzverband
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106 
Telefon: 02272/61820 • Mail: noezsv@noezsv.at  
www.noezsv.at 

Zivilschutz - Probealarm
Für Ihre Sicherheit!

IIn ganz Österreich am Samstagn ganz Österreich am Samstag
7. Oktober 20237. Oktober 2023
zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KAT-
WARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung 
im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert                        
werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut 
zu machen und gleichzeitig die Funktion 
und Reichweite der Sirenen zu testen, wird    
einmal jährlich von der Bundeswarnzen-
trale im Bundesministerium für Inneres 
mit den Ämtern der Landesregierun-
gen ein österreichweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt.

Warn- und Alarm-
signale

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich
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StodnFest

10.47 Uhr

Musik:

Der Reinerlös dient
zur Anschaffung von Feuerwehrausrüstung!

Um Ihren werten Besuch bittet die Freiwillige Feuerwehr Stang.

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Stang – Kdt. Vollnhofer Christian OBI w
w

w
.s

t
a

n
g

.a
t

So.15.Okt. 23

FFeesstt

Bieranstich

mit Freibier
vom Holzfass

Kulinarische Schmankerl

Stelze...

Fr.

Stangin

ab 9 Uhr

be
im
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PPaarrttyy
Beginn 21.00 Uhr / Eintritt € 5,–

Landjugend Landjugend 
Einem ruhigen Sommer folgt ein 
ereignisreicher Herbst

Das Tennisjahr 2023 neigt sich dem 
Ende zu. Der UTC kann auf eine über-
aus erfolgreiche Saison mit 3 Meister-
titeln zurückblicken. 

Die letzten beiden Highlights fan-
den Ende August / Anfang September 
statt. Am 29. August startete die Ge-
neralsanierung der beiden Plätze in 
der Seiser Straße.

Durch die tatkräftige Mithilfe der 
UTC-Mitglieder ist es gelungen, die 

Plätze bis zum Beginn des Doppel-
turniers am 02. September fertig-
zustellen. An dieser Stelle ein ganz 
großes DANKE an Harald Winkler, 
Georg Dienstl, Ivana und Christian 
Schwarz für die tolle Unterstützung. 
An diesem Tag wurden die neuen 
Plätze mit dem traditionellen Dop-
pelturnier eingeweiht. 18 Paare lie-
ferten sich spannende Duelle und am 
Ende konnten sich Peter und Matthias 

Schwarz durchsetzen. Im Zuge die-
ser Veranstaltung wurde auch eine 
Tombola durchgeführt. Die Hälfte des 
Reinerlöses spendete der UTC an das 
Haus Gabriel – Vereinigung zugunsten 
Behinderter in Riedlingsdorf.
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g Wir nahmen Ende August beim Gebiet-
sentscheid Beachvolleyball in Hochneu-
kirchen teil. Weiter ging es für uns mit 
einer Abordnung zum Gebietsentscheid 
Fußball nach Raach am Hochgebirge, wo 
wir mit dem tollen 3. Platz nach Hause 
fahren durften. Am 12. August unterstüt-
zen wir tatkräftig beim Beachvolleyball-
Tunier in Kirchschlag, indem wir für eine 
Abkühlung mit Getränken sorgten!
Von 22. bis 24. September nahmen 
wir am jährlichen Projektmarathon 
der Landjugend teil. Unsere Aufgabe: 
Eine Freiluftklasse inklusive Sitz- und 
Schreibgelegenheiten für die Schüler 
der Mittelschule innerhalb von 42,195 
Stunden errichten und gestalten. Als Zu-
satzaufgabe wurde außerdem ein Insek-
tenhotel gebaut. Eindrücke und Bilder 
unserer Projektaufgabe findet man unter 
www.projektmarathon.at Weiters findet 
der heurige Erntedankumzug am Sonn-
tag, 08. Oktober 2023 in Kirchschlag 
statt. Also „Save the date“ und kommt 
vorbei!  

Eure LJ Kirchschlag, Jacqueline Pichlbauer
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Unser geschätzter Kollege Mario Renato Maier, der 
vier Jahre lang an unserer Musikschule eine der 
beiden Gitarrenklassen leitete, hat uns mit Ende 
August leider aus beruflichen Gründen verlassen. 
Wir danken ihm für sein Engagement für seine 
Schülerinnen und Schüler, denen er mit seiner 
ruhigen, „coolen“ Art nicht nur die Kunst des Gitar-
renspielens näherbrachte, sondern sie auch in ihrer 
Kreativität erfolgreich unterstützt hat. So konnten 
einige seiner Schülerinnen und Schüler beim letz-
ten Schlusskonzert zur Begeisterung aller großarti-
ge Eigenkompositionen präsentieren.
Wir wünschen ihm auf seiner weiteren musikali-
schen Laufbahn alles Gute und hoffen, dass sich 
unsere Wege auch in Zukunft kreuzen werden!
Bereits Ende Juni gab es für die Neubesetzung der 
Gitarrenstelle ein Hearing, bei dem Christian Laber 
als kompetenter und engagierter Musiker und Päda-
goge überzeugen konnte. Da er seit April 2023 auch 

Mit rhythmischem Schwung und musikalischer 
Freude sind wir auch heuer wieder in das neue 
Schuljahr gestartet. Die Beschäftigung mit Musik 
ist weit mehr, als nur ein Radio einzuschalten oder 
auch ein Instrument zu erlernen. Musik bewegt uns, 
tröstet uns, kann heilen, lässt uns innerlich und 
hoffentlich öfters auch äußerlich tanzen, schafft 
Gemeinschaft und stärkt unsere Persönlichkeit. 
Diese Auflistung ohne Anspruch auf Vollständigkeit 
soll in Ansätzen daran erinnern, wie wertvoll eine 
musikalische Ausbildung für Kinder, Jugendliche 
und auch Erwachsene sein kann. Der berühmte un-
garische Komponist und Pädagoge Zoltán Kodály 
hielt dazu fest:

 „Oft ist es ein einziges Erlebnis, das die junge 
Seele für eine ganzes Leben für die Musik öffnet.“

In diesem Sinne wünschen wir unseren Schü-
lerinnen und Schülern für dieses Schuljahr viele 
lehrreiche, nachhaltige Unterrichtseinheiten, be-
stätigendes, freudvolles Üben zu Hause, gemein-
schaftsfördernde, spaßige Ensemblestunden und 
zahlreiche „Funken“ versprühende, begeisterte 
Auftrittsmomente.

Dir. Bernhard Putz und das Team der Musikschule

Besuchen Sie uns auch auf:
www.musikschule-kirchschlag.at
www.facebook.com/MusikschuleKirchschlagBW

Liebe Musikbegeisterte!Liebe Musikbegeisterte!

Am 28.06.2023 fand traditionellerweise das große 
Schlusskonzert der Musikschule im Passionsspiel-
haus Kirchschlag i.d.B.W. statt. Das zahlreich er-
schienene Publikum konnte sich von der Vielfalt und 
der hohen Qualität der musikalischen Leistungen der 
Schülerinnen und Schüler von der Solo-Eigenkom-
position bis hin zu Orchesterdarbietungen des Ju-
gendblasorchesters und des Celtic-Fusion-Projects 
überzeugen und honorierte die Darbietungen mit 
kräftigem Applaus. Die Vertreter der Gemeinden, 
Bgm. Karl Kager, Bgm. Feri Schwarz und Petra Czer-
wenka, überreichten ebenfalls im Zuge des Abends 
den erfolgreichen Übertrittsprüfungsabsolventin-
nen und -absolventen sowie den Prima la Musica-
Teilnehmer:innen die Urkunden bzw. Buckeltaler. 

Schülerin-Steckbrief:
Name: Julia Schermann
Alter: 20 
Instrument: Gitarre
Musikschullehrer: Thomas Monetti
Beginn an der Musikschule: 2009/2010
Abschlussprüfung: 2021

Was/wer hat dich motiviert, dein Instrument 
zu erlernen?
Zum größten Teil meine damalige Kindergarten-
pädagogin, da ich immer fasziniert davon war, 
wie gut sie Gitarre spielen konnte. Zum anderen 
Teil, da ich aus einer musikalischen Familie 
komme, in der fast jeder ein Instrument spie-
len kann und damit für mich von klein auf klar 
war, dass ich ebenfalls ein Instrument erlernen 
möchte. 

Welche Bedeutung hat das 
Musizieren für dich?
Das Musizieren schafft für 
mich einen Ausgleich zum 
Alltag. Musik bedeutet für 
mich Spaß und Kreativität, 
im Musizieren finde ich 
aber auch oft Entspannung, 
da ich mich dabei ganz auf 

mich und die Musik konzentrieren kann. 

Was möchtest du jemanden mit auf den Weg ge-
ben, der das gleiche Instrument erlernen möchte?
Das Wichtigste ist wohl, Spaß dabei zu haben. 
Sicherlich wird man Zeiten haben, wo es einem 
schwer fällt, Motivation für das Üben aufzubrin-
gen oder man das Gefühl hat, keine Fortschritte zu 
machen, doch man darf nicht gleich aufgeben und 
sich bewusst werden, wie viel Spaß es macht zu 
musizieren. 

Thomas Monetti Reinhardt Winkler

Foto: Julia Schermann
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Die „richtigen“ Lehrkräfte an einer Schule zu haben 
ist der Garant für einen langfristigen pädagogischen 
Erfolg. Gleich zwei Lehrer dieser Art unseres be-
währten Teams in diesem Schuljahr ihre Dienstjubi-
läen: Reinhardt Winkler, der bereits seit 25 Jahren 
für den richtigen „Puls“ an unserer Schule sorgt, und 
Thomas Monetti, der sogar seit 40 Jahren nicht nur 
„saitenweis“ unsere Region geprägt hat, sondern 
auch für den theoretischen Unterbau an unserer 
Schule sorgt und auch immer wieder administra-
tiv tätig war. Wir danken beiden sehr herzlich für 
ihren unermüdlichen Einsatz für unsere Schule, ihr 
fortdauerndes pädagogisches Engagement und ihre 
treue Kollegialität und hoffen, dass sie noch viele 
Jahre Schülerinnen und Schüler in Kirchschlag und 
Bad Schönau mit viel Freude nachhaltig für die Mu-
sik begeistern können!

Dienstjubiläen  Dienstjubiläen  
an unserer Schulean unserer Schule

Großes Schlusskonzert der Musikschule 2023Großes Schlusskonzert der Musikschule 2023

Urkundenüberreichung

Schulchöre mit Musikschulband

Celtic Fusion Band Project

Christian Laber – neuer Lehrer für   unsere GitarrenklassenChristian Laber – neuer Lehrer für   unsere Gitarrenklassen
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im Musikschulverband 
Edl i tz-Gr immenste in-
Thomasberg-Zöbern tätig 
ist, freuen wir uns, dass 
durch sein Engagement 
an unserer Schule auch 
unsere Musikschulregion 
zusätzlich vernetzt und 
gestärkt werden kann. Wir 
wünschen ihm viel Freu-
de an unserer Schule und 
heißen ihn in Kichschlag 
und Bad Schönau herzlich 
willkommen!

Nähere Infos zum Lebenslauf und auch seinem 
Zugang zum Gitarrenunterricht erfährt man auf 
unserer Homepage unter 
www.musikschule-kirchschlag.at/team

Der Saisonstart unseres „Monatlichen Wanderns“ 
fand am 04.09.2023 statt und spornte Jung und Alt an.  
20 Teilnehmer*innen gingen über die alte Karler 
Straße zum Bienenlehrpfad. Die Beschilderungen 
geben aufschlussreiche Informationen über das 
Leben und die Aufgaben der Bienen bis hin zur Ho-
niggewinnung. Unsere Wanderungen finden jeden 
ersten Montag im Monat statt. Jede/r kann teil-
nehmen. Treffpunkt ist immer um 13:30 Uhr beim 
Abel. Bitte die Aushänge in der Schautafel vis a 
vis vom Kriegerdenkmal in der Kirchengasse und 
in den Katastralgemeinden Aigen, Lembach, Stang 
und Ungerbach beachten. Die nächste Wanderung 
findet am 02.10.2023 statt und führt uns nach Karl 
zur Biolandwirtschaft Silvia Fruhmann.

Seit September findet wieder jeden dritten Montag 
im Monat um 14:00 Uhr der „Kaffeetratsch“ unter 
dem Motto: Gemütliches Beisammensein und Plau-
dern im Gasthaus KOGELBAUER statt. Außerdem 
gibt es Infos und Gäste zu interessanten Themen. 
Am 18.09.2023 stellten Dr. Olga Aleksandrova und 
Josef Vollnhofer (Burgkastellan) die Broschüre 
„Der Mann und die Burg“ vor, die auf der Stadt-
gemeinde aufliegt und zum Preis von € 10,-ge-
kauft werden kann. Am 16.10.2023 stellt Verena 
Schwarz die Massagetechnik Shiatsu vor.

Auch die Stanger Senioren*innen haben wieder 
mit ihrer monatlichen Kaffeerunde (jeden ersten 
Dienstag im Monat um 14:00 Uhr im Feuerwehr-
haus) begonnen. 

Einladung zur Seniorenchorprobe: Jeweils 
Mittwoch um 14:00 Uhr treffen sich im Gast-
haus PÜRRER sangesfreudige Senioren*innen. 

Aktuelles von NÖ’s SENIOREN Ortsgruppe Kirchschlag  Aktuelles von NÖ’s SENIOREN Ortsgruppe Kirchschlag  
Kirchschlag/B.W.

Aktuelles von NÖ’s SENIOREN Ortsgruppe Kirchschlag			
Der Saisonstart unseres "Monatlichen	Wanderns" fand am 4.9. staD und spornte Jung und Alt an. 20 
Teilnehmer*innen gingen über die alte Karler Straße zum Bienenlehrpfad. Die Beschilderungen geben 
aufschlussreiche InformaOonen über Leben und Aufgabe der Bienen, bis hin zur Honiggewinnung. Unsere 

Wanderungen	finden jeden	1.	Montag	im	Monat	sta7. Jede/r kann teilnehmen. Treffpunkt ist immer um 13:30Uhr 
beim Abel. BiDe die Aushänge in der Schautafel vis a vis vom Kriegerdenkmal in der Kirchengasse und in den 

Katastralgemeinden Aigen, Lembach, Stang und Ungerbach beachten. Die	nächste	Wanderung	findet	am	2.10. 

staD und geht nach Karl zur Biolandwirtscha\ Silvia Fruhmann (FOTO	s.	Beilage!!!)	

Seit	September	findet	wieder	jeden	3.	Montag	im	Monat	um	14:00	Uhr	der	„Kaffeetratsch“ unter dem MoDo:	

gemütliches	Beisammensein	und	Plaudern	im	Gasthaus	KOGELBAUER	sta7. Außerdem gibt es Infos und Gäste zu 
interessanten Themen. Am 18.9. stellten Dr. Olga Aleksandrova und Josef Vollnhofer (Burgkastellan) die Broschüre 
„Der Mann und die Burg“ vor, die auf der Stadtgemeinde aufliegt und zum Preis von Eur 10,-gekau\ werden kann. 

(Foto	wird	nachgereicht,	da	erst	am	18.9.	staYindet). Am 16.10. stellt Verena Schwarz die Massagetechnik 
Shiatsu vor. 

Auch die Stanger Senioren*innen haben wieder mit ihrer monatlichen Kaffeerunde (jeden 1. Dienstag im Monat 

um 14:00 Uhr im Feuerwehrhaus) begonnen. Foto	in	der	Beilage	

Einladung	zur	Seniorenchorprobe: jeweils MiDwoch um 14:00 Uhr treffen sich im Gasthaus PÜRRER 
sangesfreudige Senioren*innen. Jede/r ist willkommen! Einfach vorbei kommen und mitsingen! Die nächsten 
Termine sind: 4.10., 25.10., 8.11.,22.11.,29.11. und 6.12.  

→	Terminübersicht:		
Zu	unseren	Ak]vtäten	sind	alle	herzlich	eingeladen,	eine	Mitgliedscha_	ist	dazu	nicht	notwendig.	

• 02.10.	Wanderung: nach Karl zur Biolandwirtscha\ Silvia Fruhmann 

• 16.10.	Kaffeetratsch: Verena Schwarz stellt die Massagetechnik Shiatsu vor 

• 06.11.	Wanderung: Weststadion- Horn-Kirchschlag 

• 20.11.	Kaffeetratsch: Brauchtum Advent 

• 04.12.	Wanderung: Berggasse-Leander-Kirchschlag anschließend gemütliches Beisammensein  
im Gasthaus Kogelbauer  

Wir	freuen	uns	auf	zahlreiches	Kommen!!!		

Gerne	sind	wir	für	Anregungen	und	Vorschläge	für	neue	Ak]vitäten	offen.	

Detaillierte Infos zu unseren AkOvitäten gibt es im Schaukasten gegenüber dem Kriegerdenkmal in der 
Kirchengasse, Aushängen in Geschä\en, KIG-LIVE oder bei den Obleuten: 

Alois Pürrer, Herta Zöberer und Erika Bleier-Blum

Jede/r ist willkommen! Einfach vorbeikom-
men und mitsingen! Die nächsten Termine sind: 
04.10., 25.10., 08.11.,22.11.,29.11. und 06.12.  

→ Terminübersicht: 
Zu unseren Aktivtäten sind alle herzlich eingela-
den, eine Mitgliedschaft ist dazu nicht notwendig.
• 02.10. Wanderung: nach Karl  
  zur Biolandwirtschaft Silvia Fruhmann
• 16.10.  Kaffeetratsch: Verena Schwarz stellt 
  die Massagetechnik Shiatsu vor
• 06.11.  Wanderung: Weststadion – Horn – 
  Kirchschlag
• 20.11.  Kaffeetratsch: Brauchtum Advent
• 04.12. Wanderung: Berggasse – Leander –  
  Kirchschlag anschließend 
  gemütliches Beisammensein im  
  Gasthaus Kogelbauer 
Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen!
Gerne sind wir für Anregungen und Vorschläge für 
neue Aktivitäten offen.
Detaillierte Infos zu unseren Aktivitäten gibt es 
im Schaukasten gegenüber dem Kriegerdenkmal 
in der Kirchengasse, Aushängen in Geschäften, 
KIG-LIVE oder bei den Obleuten:

Alois Pürrer, Herta Zöberer und Erika Bleier-Blum
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Foto: Christian Laber

Großes Schlusskonzert der Musikschule 2023Großes Schlusskonzert der Musikschule 2023
Der Eltern-, Freunde- und Förderverein der Musik-
schule bot wieder in gekonnter Weise ein köstli-
ches Buffet, sodass es für alle ein wunderschönes 
Abschlussfest des Musikschuljahres wurde. Danke 
an Obfrau Sabine Konlechner und ihr Team für ihren 
Einsatz für die Musikschule!
Danke auch an alle Mitwirkenden im Hintergrund, 
die Verantwortlichen der Passionsspielgemeinde 
und an das gesamte Lehrerteam für die wunder-
volle Zusammenarbeit! Besonderer Dank gebührt 
abschließend allen Schülerinnen und Schülern von 
der Früherziehung bis hin zu unseren Erwachsenen, 
die mit viel Fleiß in der Vorbereitung und großem 
Eifer auf der Bühne allen Anwesenden einen wun-
derschönen Konzertabend bereiteten!
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Musikalische Früherziehungsgruppe

Mario Maier mit Komponistinnen Emma 
Haubenwallner und Josephine Peklar

Christian Laber – neuer Lehrer für   unsere GitarrenklassenChristian Laber – neuer Lehrer für   unsere Gitarrenklassen
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Im Rahmen der Erarbeitung und Fortführung unserer QMS-
Pläne (Qualitätsmanagement Schule) haben wir uns Ziele 
in den Themenbereichen „Gesunde Schule“, „Professio-
nelle Zusammenarbeit“ und „Digitalisierung“ gesetzt und 
wir Lehrer*innen arbeiten daran, diese in Kooperation mit 
Schüler*innen, Eltern und der gesamten Schulgemeinde 
umzusetzen. 
Auf ein freudvolles, interessantes und produktives Schul-
jahr 2023/24 freuen sich Daniela Pohr-Mayer und die 
Teams der VS und NÖMS Kirchschlag.

              Daniela Pohr-Mayer, BEd

Am ersten Schultag durften wir die 
„Taferlklassler“ sowie deren Eltern 
in der Volksschule sehr herzlich 
mit unserem Willkommenslied 
begrüßen. Die Aufregung war den 
Kindern anzusehen und unser Ziel 
ist es, diese Freude am Neube-
ginn, die intrinsische Motivation 
ebenso wie die Lernbegeisterung 
und Hoffnung zu bewahren und zu 

fördern. Auch vier neue Kolleginnen durften wir an der 
VS und NÖMS Kirchschlag willkommen heißen und freu-

Neue Mittelschule Kirchschlag 
Alois Dopler-Platz 1, 2860 Kirchschlag i. d. B. W 

www.nmskirchschlag.ac.at

Neue Mittelschule Kirchschlag 
Alois Dopler-Platz 1, 2860 Kirchschlag i. d. B. W 

www.nmskirchschlag.ac.at
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Niederösterreichische 
Mittelschule Kirchschlag
Alois Dopler-Platz 1
2860 Kirchschlag i. d. B. W.
www.nmskirchschlag.ac.at

 



en uns sehr, dass sie unsere Teams verstärken.  Emsige 
Kolleg*innen haben die Ferienzeit genutzt, um unsere 
Schulbibliothek mit neuer Hard- und Software auszustat-
ten und unseren Bücherbestand komplett neu zu inventa-
risieren. Herzlichen Dank an die Stadtgemeinde, dass wir 
einige neue Bücher ankaufen durften, und an die Eltern, 
die uns Bücher gespendet haben. Noch haben wir Platz für 
weitere Exemplare und hoffen auf Zuwachs. 
Mit großem Elan starteten auch die Schüler*innen der 
ersten Klassen Mittelschule, welche bereits in der zweiten 
Schulwoche eine mehrtägige Schulveranstaltung in Lutz-
mannsburg verbrachten. 

Kinderkrebshilfesammlung 3ab Talentecheck im Wifi Mödling

Schwimmwoche der NöMS Kirchschlag

Am Donnerstag der ersten Schulwoche waren die Schüler*innen der 3ab-Klasse unter-
wegs und sammelten Geld für die Kinderkrebshilfe. Vielen Dank den Spender*innen für 
die ansehnliche Summe!

Um die Berufswahl zu erleichtern, unterzogen sich die 
Schüler*innen der 4. Klassen einer umfangreichen Austestung 
ihrer Begabungen; die Ergebnisse sollen bei der anstehenden 
Entscheidung unterstützen.

Schwimmen lernen und Förderung der Klassengemeinschaft standen im Mittelpunkt der erlebnisreichen Woche im Thermalbad Lutzmannsburg. 



Neue Schule – neue Herausforderungen
Guter Dinge sind die Neueinsteiger der beiden ersten Klassen, sich bald in der neuen Schule zurechtzufinden.
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Die Schüler*innen der ersten Klasse mit ihren beiden Lehrerinnen freuen 
sich auf ein spannendes erstes Schuljahr. 

Raus aus dem Buch, rein in die Natur! Rund um die Kastanie drehte sich 
eines der ersten Sachunterrichtsthemen der dritten Klasse. Direkt am Kas-
tanienbaum Wissen zu erlangen und Naturerfahrungen zu sammeln, macht 
besondere Freude.

Die 2a versammelte sich zur Kinderkonferenz im Lehrerzimmer.




 


Bürgermeister Karl Kager besuchte im Rahmen der Aktion Schutzengel die 
Schülerinnen und Schüler der ersten Klasse der Volksschule mit ihren Leh-
rerinnen Andrea Schwarz und Lisa Spitzer. Die Kinder bekamen Buntstifte 
im Rahmen dieser Aktion der Landeshauptfrau überreicht.

Die Kinder der 3b 
bastelten Verschie-
denes zum selbst 
gewählten Thema 
“Dschungel” und 
dekorierten damit 
ihren Klassenraum.

„Back to school!”
Nun sind wir die 
großen Kids an der 
Schule und wün-
schen allen Schüle-
rinnen und Schülern 
ein schönes und 
abenteuerreiches 
Schuljahr. 





Aus dem Veranstaltungskalender Oktober bis Dezember 2023
Datum Uhrzeit Was Wo Eintrittspreis:
01.10.2023 14:00 Uhr Theater „Ein Sommernachtstraum“ Pfarrzentrum  €17,--/15,--/12,--
03.10.2023 07.00 – 14.00 Uhr Jahrmarkt Hauptplatz Eintritt frei!
08.10.2023 Ganztägig Erntedankfest mit Bezirkserntedankumzug Am Damm/Hauptplatz Eintritt frei!
13.10.2023 Ab 18.00 Uhr Firehouse-Party FF-Haus Stang € 5,--
14.10.2023 20:00 Uhr Theater „Ein Sommernachtstraum“ Pfarrzentrum € 17,--/15,--/12,--
15.10.2023 14:00 Uhr Theater „Ein Sommernachtstraum Pfarrzentrum € 17,--/15,--/12,--
15.10.2023 Ab 10:00 Uhr Stodn-Fest FF-Haus Stang Freie Spende!
21.10.2023 Ab 19:30 Uhr Benefizkonzert „Licht ins Dunkel“ Passionsspielhaus € 20,--/€23,--
28.+29.10.2023 09.00 – 18.00 Uhr Kunsttage Pfarrzentrum Eintritt frei!
05.11.2023 14:30 Uhr Herbstkonzert der Stadtkapelle Pfarrzentrum Freie Spende!
11.11.2023 13.30 Uhr Vortrag zum Thema „Babyweinen“ Haus 33, Hofwiese Eintritt frei!
17.11.2023 20:00 Uhr Jazzlab GH Stocker Freie Spende!
18.11.2023 20:00 Uhr Ball der FF Aigen Pfarrzentrum € 8,--
19.11.2023 11:00 – 12:00 Uhr Adventfrühschoppen mit Radio Burgenland Pfarrzentrum Eintritt frei!
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USC

USC News

USC

USC Jugend #kirchschlogasamma
#gemeinsamsindwirstark
#jugendistzukunft

#kirchschlogasamma
#gemeinsamsindwirstark
#jugendistzukunft

Die Herbstsaison unserer Jugendmannschaften 
hat bereits begonnen und es wurden schon einige 
Spiele bzw. Turniere bestritten.
Vom USC Kirchschlag sind 65 Kinder im Einsatz – 
zusammen mit unserem Partnerverein „Der Club“ 
werden insgesamt 160 Kinder betreut.
Von 8. bis 10. Dezember 2023 findet wieder unser 
Hallenturnier in Ritzing statt.
Wir bedanken uns auf diesem Wege bei allen Spon-
soren und Gönnern für die großartige Unterstüt-
zung. Weiters wollen wir uns hier auch bei allen 

Eltern bedanken, die uns immer in der Kantine und 
auch bei Fahrgemeinschaften bestens unterstützen.
Die langjährige Jugendspielerin des USC 
Kirchschlag  Marie-Kristin Leitner wurde zur Fuß-
ballerin des Jahres im Burgenland gewählt!
Die 16-jährige Kirchschlagerin spielt zurzeit in der 2. 
Frauen-Bundesliga bei der SpG FC Südburgenland/
TSV Hartberg und besucht das Frauenfußballzent-
rum an der HAK Stegersbach.
Marie-Kristin war im ersten Moment überrascht über 
die Wahl zur Fußballerin des Jahres und bedankt 

sich bei allen Voterinnen und Votern für die Unter-
stützung. Diese Auszeichnung ist eine weitere Moti-
vation, der Leidenschaft Fußball weiterzugehen und 
sich persönlich als Fußballerin weiterzuentwickeln, 
aber auch der Mannschaft der Spg FC Südburgen-
land/TSV Hartberg weiterzuhelfen.
Die Stadtgemeinde Kirchschlag in der Buckligen 
Welt gratuliert Marie-Kristin Leitner zu dieser Aus-
zeichnung und wünscht für die weitere fußballeri-
sche Karriere alles Gute und viel Erfolg!

Hannes Grabner Jugendleiter USC Kirchschlag
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Von links: Nationalteamchefin Irene Fuhrmann, Marie-Kristin Leitner, Barbara Weber (2. 
Platz), Isabellla Halbauer (3. Platz), Frauenfußballreferentin Ivonne Lindner und Initiatorin 
vom Projekt „Real girls play soccer“ Nina Potz

Von links: Sportlandesrat Heinrich Dorner, Marie-Kristin Leitner, Leiter Frauenfußball-
zentrum Stegersbach Joachim Steiner und Direktor HAK Stegersbach Chris Wagner

Am 15. Juli 2023 fand im Weststadion Kirchschlag 
die diesjährige Generalversammlung unseres Ver-
eins statt. Im Zuge dieser Versammlung wurden 
wichtige personelle Änderungen im Vorstand unse-
res Vereins einstimmig beschlossen. Nach beinahe 
sechs Jahren als Obmann übergab Karl Kager das 
Zepter an Thomas Pichlbauer. Wir möchten uns an 
dieser Stelle nochmals bei Karl für den unermüdli-
chen Einsatz an der Spitze unseres Vereins bedan-
ken. Er wird uns trotz seines Bürgermeisteramtes 
gewogen und als zweiter Vize-Präsident erhalten 
bleiben. Gemeinsam mit Vizepräsident Bill Pürrer 
und Präsidentin Katrin Scherz-Kogelbauer wird er 
somit weiterhin bei wichtigen Entscheidungen des 
Vereins eingebunden werden. Ebenfalls sehr herz-
lich bedanken möchten wir uns bei Mario Tanzler. 
Er legt sein Amt als Obmann-Stellvertreter zurück, 

USC stellt Weichen für die ZukunftUSC stellt Weichen für die Zukunft
wird uns jedoch als Sportbeirat fortan mit Rat und 
Tat sowie seiner Erfahrung zur Seite stehen. Obmann 
Thomas Pichlbauer wird von drei Obmann-Stellver-
tretern unterstützt. Anstelle von Mario wird in Zu-
kunft Gerald Freiler das Obmann-Stellvertreterteam 
gemeinsam mit Alois Trobollowitsch und Gerhard 
Pretsch bilden. Patrick Kager wird in Zukunft nicht 
mehr als Kassier tätig sein; sein Amt übernimmt sein 
bisheriger Stellvertreter Hubert Schwarz. Auch Pa-
trick Kager wird in Zukunft als Sportbeirat dem Ver-
ein mit seiner Expertise erhalten bleiben.  Aus sport-
licher Sicht ist vor allem die Ernennung von Thomas 
Wieser zum sportlichen Leiter hervorzuheben. Da er 
erst vor Kurzem seine aktive Laufbahn beendet hat, 
stellt er das ideale Bindeglied zwischen Mannschaft 
und Vorstand dar. Sein sportliches Know-how steht 
ohnedies außer Frage. Der bisherige sportliche Leiter 

Christian Vollnhofer übernimmt nun die Rolle des 
Stellvertreters. Neben den erwähnten Änderungen 
gibt es noch weitere neue Gesichter und Funktions-
änderungen im Vorstand. Alle Vorstandsmitglieder 
sind auf unserer brandneuen Homepage ersichtlich. 
Das neue Team rund um Thomas Pichlbauer wird 
in Zukunft alles daransetzen, die Vorreiterrolle un-
seres Vereins in der Buckligen Welt zu erhalten. 
Neben infrastrukturellen Maßnahmen (z.B. Erneue-
rung des Flutlichts) steht natürlich der sportliche 
Erfolg im Mittelpunkt. Wir wollen weiterhin junge 
Spieler aus unserem eigenen Nachwuchs forcieren, 
aber natürlich auch mit gezielter Verstärkung den 
sportlich größtmöglichen Erfolg anstreben. Ein be-
sonderes Highlight stellt sicherlich das 75-jährige 
Vereinsjubiläum im nächsten Jahr dar, hier laufen 
die Vorbereitungen bereits auf Hochtouren. 

Reparaturbonus des KlimaschutzministeriumsReparaturbonus des Klimaschutzministeriums
Mit Montag, den 25. September 2023, startete der 

Reparaturbonus des Klimaschutzministeriums.
Für Privatpersonen mit Hauptwohnsitz in Öster-

reich kann für die Reparatur von Elektrogeräten aus 
Halten eine Förderung von 50% der Reparaturkos-

ten (maximal jedoch € 200,--), bzw. € 30,-- für die 
Erhaltung eines Kostenvoranschlags bis längstens 
31. März 2026 beantragt werden. Die Antragsteller 
können auf der Plattform www.reparaturbonus.at 
einen Bon für die Reparatur eines Gerätes beantra-

gen. Der Bon kann inner-
halb von drei Wochen 
ausschließlich bei einem 
teilnehmenden Betrieb 
eingelöst werden.
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Sommerlager
Die Römer standen wieder einmal 

vor den Dorfmauern Galliens und hat-
ten versucht, das wehrhafte gallische 
Dorf einzunehmen. Unser Dorf hatten 
wir am Lagerplatz in Rechnitz aufge-
baut. Dem Motto „Asterix und Obelix“ 
entsprechend nannten wir es „Rech-
nix“. Nachdem sämtliche Infrastruktur 
am Lagerplatz aufgebaut worden war, 
konnten wir uns wohlverdient im Ba-
desee abkühlen.

Zum Einstieg in das Lagermotto 
wurden in altersgemischten Gruppen 
Strophen für den Lagersong gedichtet, 
ein römisches Spiel gebastelt sowie 
gallische Instrumente und Hinkelstei-
ne hergestellt.

Beim Gruppenlager in Rechnix wa-
ren alle unsere Altersstufen vertreten. 
Die Wichtel und Wölflinge machten 
sich bei einer Ortserkundung mit der 
Umgebung vertraut. Die älteren Stufen 
waren am Hike weiter unterwegs und 
konnten selbständig ein größeres Ge-
biet erkunden.

Wir kochten wie immer in unserer 
Jurte auf unserem Holzofen. Dieser 
war schon etwas in die Jahre gekom-
men und wurde liebevoll von Franz 
Edelhofer mit freundlicher aufgebaut 
worden war Schlosserei Pichler wie-
der funktionstüchtig gemacht. Danke!

Leider mussten wir das Lager vor-
zeitig beenden, doch eine Fortsetzung 
wurde sofort beschlossen.

Eröffnungslagerfeuer
Was für ein Spätsommer! Bei sehr 

angenehmen Abendtemperaturen 
durften wir am 15.09. das Pfadfinder-
jahr 2023/24 beim Pfadfinderheim in 
Kirchschlag eröffnen. Beim jährlichen 
Eröffnungslagerfeuer wurden Lieder 
gesungen, Abzeichen verliehen und 
zum Höhepunkt gab es diesmal auch 

einige Versprechen. Ganz besonders 
freut es uns, dass wir drei langjährigen 
Mitglieder unserer Pfadfindergruppe 
ehren durften. Peter Handler wurde 
die bronzene Lilie des niederösterrei-
chischen Landesverbandes verliehen. 
Klaus Wolfsbauer und Michael Dopler 
wurden mit der silbernen Lilie des 
Bundesverbandes der Pfadfinder und 
Pfadfinderinnen Österreich für ihre 
langjähren Leitertätigkeiten in unserer 
Gruppe ausgezeichnet.

Überstellungslager
Samstagvormittag (gleich am 

nächsten Tag) begann die Fortset-
zung des Sommerlagers, diesmal in 
der Gaismühle auf unserem eigenen 
Lagerplatz. Das gallische Dorf musste 
sich erneut den römischen Besetzern 
entgegensetzen. Die Bewohner (die 
Kinder und Jugendlichen) eigneten 
sich die notwendigen Fähigkeiten 
(Feuer machen, heilen, Wildschweine 
und Römer fangen, …) am Nachmit-
tag an, um diese später einsetzen zu 
können. 

Am Abend gab es wieder ein La-
gerfeuer, diesmal mit dem Höhepunkt 
der Überstellungen. Wenn Kinder und 
Jugendliche das Alter für die nächste 
Stufe erreichen, werden sie feierlich 
aus ihrer Stufe verabschiedet und in 
der nächsten Altersstufe willkommen 
geheißen. Traditionell werden die 
Wichtel und Wölflinge zu den Guides 
und Spähern hinüber „geschupft“. Bei 
den anderen Stufen sind Aufgaben zu 
erfüllen, die sich jedes Jahr unter-
scheiden. Nicht alle davon sind ganz 
ernst zu nehmen und deshalb wird 
auch viel gelacht.

Die Gallier wollten sich noch mit 
Zaubertrank stärken und Miraculix 
war gerade dabei, seine Zutaten zu-
sammen zu tragen, da wurde er von 

römischen Legionären entführt. Die 
mutigen Gallier machten sich sofort 
auf den Weg und verfolgten die Spur 
durch den finsteren Wald. Dabei über-
wanden sie Hindernisse, lösten Auf-
gaben und Rätsel, um ihren Druiden 
zu befreien. Die Römer mussten sich 
schlussendlich geschlagen geben und 

Pfadfindergruppe KirchschlagPfadfindergruppe Kirchschlag

ließen Miraculix wieder frei.
Am Sonntag wurde der Sieg über 

die Römer mit einem großen Fest und 
Wildschweinbraten gefeiert.

Das Pfadfinderjahr konnte stim-
mungsvoll eröffnet werden und wir 
freuen uns schon auf die Heimstunden.

Unsere Heimstundenzeiten:
Wichtel und Wölflinge (7 – 10-Jährige) Freitag 17:30 bis 19:00 Uhr
Guides und Späher (10-13-Jährige) Donnerstag  17:30 bis 19:30 Uhr
Caravelles und Explorer (14-16-Jährige) Freitag 19:00 bis 20:30 Uhr   
 (14-tägig) 
Ranger und Rover (16-20-Jährige) nach Vereinbarung

Barbara und Roland Höller, roli.hoeller@gmail.com, www.kirchschlag.at/pfadfinder
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 Presse | WWW.ROTESKREUZ.AT 
 

PRESSEAUSSENDUNG 
 
 

Rotes Kreuz Bezirksstelle Kirchschlag sagt „Danke“  
 
Die Mitgliederwerbeaktion 2023 der Rotkreuz-Bezirksstelle Kirchschlag konnte nun mit 
großem Erfolg abgeschlossen werden. „Dank dieser Aktion konnten zahlreiche neue 
Mitglieder gewonnen werden, ich möchte mich an dieser Stelle bei all unseren Unter-
stützer_innen herzlich bedanken“, erklärt Bezirksstellenleiter Josef Freiler.  
 
„Es ist mir ein großes Anliegen, mich für die breite und wohlwollende Unterstützung durch 
die Bevölkerung zu bedanken“, meint Josef Freiler. „Sie unterstützen damit eine breite Palet-
te an Möglichkeiten, durch die Menschen in Not geholfen werden kann.“ Alle neuen unter-
stützenden Mitglieder erhalten in der nächsten Zeit ihre Begrüßungsschreiben inklusive Mit-
gliedsausweisen. 
 
„Die Mitgliedschaft ist zudem auch eine ideelle Unterstützung der ehrenamtlichen Tätigkeit, 
die gerade in unserem Raum von größter Bedeutung ist. Die Beiträge kommen direkt der 
Bezirksstelle Kirchschlag und ihren Ortsstellen und damit den Menschen in der Region zugu-
te. Wir freuen uns auch in Zukunft mit den umfangreichen Angeboten des Roten Kreuzes in 
der Region für die Bevölkerung da zu sein.“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kirchschlag, 08.09.2023 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
 
Gerlinde Pernsteiner 
Österreichisches Rotes Kreuz 
Landesverband Niederösterreich 
Bezirksstelle Kirchschlag 
T: 059 144 71000 
E: gerlinde.pernsteiner@n.roteskreuz.at 

NATUM (Natur- und Umweltverein Kirchschlag) fin-
det seit Jahren keine neuen und vor allem auch jun-
ge Mitglieder. Daher hat der Vorstand beschlossen, 
den Verein aufzulösen. Das Vereinsvermögen soll 
in neue, zukunftsweisende und nachhaltige Ideen 
beziehungsweise Projekte im Sinne unserer Ver-
einsstatuten im Gemeindegebiet von Kirchschlag in 
der Buckligen Welt investiert werden.  Dieser Betrag 
soll als Starthilfe dienen und einer guten Idee hel-
fen, verwirklicht werden zu können.
Auszug aus den Vereinsstatuten von NATUM:

Der Verein, …, bezweckt die Erhaltung, Förderung 
und Bewusstseinsbildung der Natur (Pflanzen- und 
Tierwelt), Umwelt sowie Klimaschutz. Informatio-
nen und Aktionen, die einen nachhaltigen und ge-
sunden Lebensraum sichern.

Ganz im Sinne dieses Gedankens schreiben wir 
eine finanzielle Unterstützung in Höhe von € 5.000 
für neue Ideen unter folgenden Voraussetzungen 
aus:
Das eingereichte Projekt muss:
• Der Idee von NATUM entsprechen (siehe oben – 

Auszug aus den Vereinsstatuten).
• Im Gemeindegebiet von Kirchschlag (inkl. Katas-

tralgemeinden) umgesetzt werden.
• Es können Einzelpersonen, Vereine oder Perso-

nengruppen daran teilnehmen.
• Öffentlich wirksam sein - nicht für den Privatbe-

reich, sondern mjuss der Allgemeinheit dienen.
Das Projekt ist schriftlich einzureichen an:
NATUM, Obmann Johann Pichlbauer, Straß 2, 2860 
Kirchschlag, oder per E-Mail: natum@gmx.net                               

Projektideen gesucht! Natur – Umwelt – Projektideen gesucht! Natur – Umwelt – 
Klimaschutzprojekt für Kirchschlag!Klimaschutzprojekt für Kirchschlag!

• Die Einreichfrist läuft ab sofort bis zum 15. No-
vember 2023.

• Für alle eingereichten Projekte, die in ein en-
geres Auswahlverfahren gelangen, werden die 
Einreicher*innen bis zum 24. November 2023 
eingeladen, das Projekt persönlich zu präsen-
tieren.

• Eine Jury bestehend aus den Vorstandsmitglie-
dern von NATUM und dem Umweltstadtrat der 
Gemeinde Kirchschlag entscheidet über die Ver-
gabe unter den eingereichten Projekten bis zum 
07. Dezember 2023.

• Das Siegerprojekt startet mit 01. Jänner 2024 
mit einem maximalen Umsetzungszeitraum von 
zwei Jahren (Ende 31. Dezember 2026).

• Die ausgeschriebene finanzielle Unterstützung 
wird nach Abschluss von zu definierenden Mei-
lensteinen ausbezahlt.

• Weiters besteht die Möglichkeit, dass das Projekt 
z.B. vom Land NÖ (Dorf- u. Stadterneuerung), 
oder der Umweltförderung (www.umweltförde-
rung.at) sowie weiteren Quellen mitfinanziert 
wird, wenn es als förderungswürdig bewertet 
wird.

So denken wir, im Sinne unserer langjährigen 
Mitglieder und Förderer, bei denen wir uns herz-
lich für ihre Treue bedanken, gehandelt zu haben 
und verabschieden uns hiermit von Ihnen als  
Verein NATUM 

Die Mitgliederwer-
beaktion 2023 der 
Rotkreuz-Bezirks-
stelle Kirchschlag 
konnte nun mit gro-
ßem Erfolg abge-
schlossen werden. 
„Dank dieser Aktion konnten zahlreiche neue 
Mitglieder gewonnen werden. Ich möchte 
mich an dieser Stelle bei all unseren Unter-
stützer_innen herzlich bedanken“, erklärt 
Bezirksstellenleiter Josef Freiler.
„Es ist mir ein großes Anliegen, mich für 
die breite und wohlwollende Unterstützung 
durch die Bevölkerung zu bedanken“, meint 
Josef Freiler. „Sie unterstützen damit eine 
breite Palette an Möglichkeiten, durch die 
Menschen in Not geholfen werden kann.“ 
Alle neuen unterstützenden Mitglieder er-
halten in der nächsten Zeit ihre Begrüßungs-
schreiben inklusive Mitgliedsausweisen.
„Die Mitgliedschaft ist zudem auch eine 
ideelle Unterstützung der ehrenamtlichen 
Tätigkeit, die gerade in unserem Raum von 
größter Bedeutung ist. Die Beiträge kommen 
direkt der Bezirksstelle Kirchschlag und ih-
ren Ortsstellen und damit den Menschen in 
der Region zugute. Wir freuen uns, auch in 
Zukunft mit den umfangreichen Angeboten 
des Roten Kreuzes in der Region für die Be-
völkerung da zu sein.“

Rotes Kreuz Bezirksstelle 
Kirchschlag sagt „Danke“

So denken wir im Sinne unserer langjährigen Mitglieder und Förderer, bei denen wir
uns herzlich für Ihre Treue bedanken, gehandelt zu haben und verabschieden uns
hiermit von Ihnen als der Verein

NATUM + Logo NATUM
h"ps://natum-kirchschlag.at/projek7deen-gesucht/

 

Coffee w

ith Cops

2. Oktober 2023, 13:00 - 15:00 Uhr
vor dem
Stadtamt Kirchschlag

Verpasse nicht die Gelegenheit, eine Tasse Kaffee mit deiner 
Polizei zu genießen! 
Unter dem Motto: "Beim Reden kommen die Leut z'amm"
Komm vorbei, stelle Fragen und tausche dich aus bei "Coffee 
with Cops" - wir freuen uns auf dich!

PI Kirchschlag/BW
2860 Kirchschlag/BW
Günser Straße 1
0591333377

Information der PI Kirchschlag/BWInformation der PI Kirchschlag/BW

Achtung, falscher Achtung, falscher 
Polizist ruft anPolizist ruft an

Eislaufplatz Eislaufplatz 
KirchschlagKirchschlag 

Information der PI Kirchschlag/BW 

 

Inspektionskommandant 

KtrInsp. Alfred SCHWARZ

Inspektions-
kommandant
KtrInsp.
Alfred SCHWARZ

 

Information der PI Kirchschlag/BW 

 

Inspektionskommandant 

KtrInsp. Alfred SCHWARZ

• Die Polizei ruft niemals an und fordert  
 Geld oder Wertsachen.
• Die Polizei kommt nicht zu Ihnen nach  
 Hause, um Ihr Vermögen sicherzustellen.
• Misstrauisch sein!
 Im Zweifel selbst die Polizei anrufen.
 Wir helfen Ihnen.

https://natum-kirchschlag.at/projektideen-gesucht/
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Einzelkarte 
Kinder ab 6 Jahren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 3,-
Kinder u. Jugendliche bis 15 Jahre . . . . . . .€ 4,-
Erwachsene . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 5,-

Schulen und geschlossene Gruppen
Kinder u. Jugendliche bis 15 Jahre . . . . . . .€ 3,-
Erwachsene . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 4,-

Blockkarte (kaufe 11 – zahle 10)
Kinder ab 6 Jahren  . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 30,-
Kinder u. Jugendliche bis 15 Jahre . . . . . .€ 40,-
Erwachsene . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 50,-

Leihe Eislaufschuhe  
für Kinder bis 15 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . € 3,--
Leihe Eislaufschuhe ab 16 Jahren  . . . . . . € 4,--
 
Es ist geplant, den Eislaufplatz 
in dieser Saison vom 15. Dezember 2023  
bis 04. Februar 2024 zu betreiben.
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Bei Fachhochschulen und Universitäten laufen die 
Vorbereitungen für das Wintersemester auf Hoch-
touren. Auch für Studierende ist es sinnvoll, mittels 
Versicherungsdatenauszug ihren Versicherungssta-
tus zu überprüfen. Denn gerade für diese Zielgruppe 
bietet die Österreichische Gesundheitskasse hier 
leistbare Möglichkeiten.
Kostenlose Mitversicherung

Bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres und ei-
nem nachgewiesenen Bezug der Familienbeihilfe 
können Studierende die kostenlose Mitversicherung 
nutzen. Besteht kein Anspruch auf Familienbeihil-
fe, muss ein Nachweis des Schulbesuchs bzw. des 
Studiums erbracht werden sowie ab dem zweiten 
Studienjahr ein Erfolgsnachweis (mindestens acht 
positive Semesterwochenstunden oder 16 ETCS-
Punkte für das vorherige Studienjahr).
Selbstversicherung für Studierende

Für Studierende, die keine Möglichkeit der Mit-
versicherung haben, bietet die ÖGK eine begünstigte 
Selbstversicherung zu einem leistbaren Betrag. Da-
mit ist ein umfassender Versicherungsschutz in der 
Krankenversicherung gegeben und die Studierenden 
können ohne finanzielle Sorgen ärztliche Hilfe oder 
eine Behandlung im Krankenhaus sowie Medika-
mente in Anspruch nehmen. Der monatliche Beitrag 
dafür beträgt nur 66,79 Euro (Stand 2023).

Die Voraussetzungen für diese Selbstversicherung 
sind unter anderem: gewöhnlicher Aufenthalt im 
Inland, günstiger Studienerfolg im Sinne des Studi-
enförderungsgesetzes, kein abgeschlossenes Hoch-
schulstudium. Der Antrag kann in jedem Bundesland, 
in dem sich der gewöhnliche Aufenthalt während 
des Studiums befindet, bei der ÖGK gestellt werden 

Mit der ÖGK gut versichert durchs StudienjahrMit der ÖGK gut versichert durchs Studienjahr
Österreichische Gesundheitskasse bietet Selbstversicherung für Studierende

– entweder schriftlich oder online mittels Handy-
signatur. Alle Informationen sowie Informations-
broschüren zur Selbstversicherung für Studierende 
stehen zum Download unter www.gesundheitskas-
se.at zur Verfügung.
Selbstversicherung bei geringfügiger 
Beschäftigung

Wer neben dem Studium eine geringfügige Be-
schäftigung ausübt, hat die Möglichkeit, für die Dau-
er des Arbeitsverhältnisses anstelle der Selbstver-
sicherung für Studierende eine Selbstversicherung 
bei geringfügiger Beschäftigung abzuschließen. Die 
Geringfügigkeitsgrenze liegt 2023 bei 500,91 Euro 
pro Monat. Mit dem monatlichen Betrag von 70,72 
Euro (Stand 2023) ist man bei dieser Art der freiwil-
ligen Selbstversicherung sowohl kranken- als auch 
pensionsversichert.
ÖGK-Tipp

Rechtzeitig den Krankenversicherungsschutz 
klären, damit es für Jungstudierende nicht zu einem 
sorgenvollen Erwachen beim Start in den neuen Le-
bensabschnitt gibt. Die Selbstversicherung beginnt 
mit dem Tag der Antragstellung bzw. schließt un-
mittelbar nach Beendigung der Mitversicherung an, 
wenn der Antrag innerhalb von sechs Wochen bei 
der ÖGK einlangt. Auch vor Aufnahme einer Ausbil-
dung oder eines Studiums im Ausland ist es sinn-
voll, sich rechtzeitig bei der ÖGK über Möglichkeiten 
zur Aufrechterhaltung des Versicherungsschutzes 
sowie den Leistungsumfang im jeweiligen Land 
zu erkundigen, um unliebsame Überraschungen zu 
vermeiden.

7. September 2023 

Presseaussendung 
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Mit der ÖGK gut versichert durchs 
Studienjahr 
Österreichische Gesundheitskasse bietet 
Selbstversicherung für Studierende 
Bei Fachhochschulen und Universitäten laufen die Vorbereitungen für das Wintersemester auf 
Hochtouren. Auch für Studierende ist es sinnvoll, mittels Versicherungsdatenauszug ihren 
Versicherungsstatus zu überprüfen. Denn gerade für diese Zielgruppe bietet die Österreichische 
Gesundheitskasse hier leistbare Möglichkeiten.  

Kostenlose Mitversicherung 

Bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres und einem nachgewiesenen Bezug der Familienbeihilfe 
können Studierende die kostenlose Mitversicherung nutzen. 

Besteht kein Anspruch auf Familienbeihilfe, muss ein Nachweis des Schulbesuchs bzw. des 
Studiums erbracht werden sowie ab dem zweiten Studienjahr ein Erfolgsnachweis (mindestens acht 
positive Semesterwochenstunden oder 16 ETCS-Punkte für das vorherige Studienjahr). 

Selbstversicherung für Studierende 

Für Studierende, die keine Möglichkeit der Mitversicherung haben, bietet die ÖGK eine begünstigte 
Selbstversicherung zu einem leistbaren Betrag. Damit ist ein umfassender Versicherungsschutz in 
der Krankenversicherung gegeben und die Studierenden können ohne finanzielle Sorgen ärztliche 
Hilfe oder eine Behandlung im Krankenhaus sowie Medikamente in Anspruch nehmen. Der 
monatliche Beitrag dafür beträgt nur 66,79 Euro (Stand 2023). 

Die Voraussetzungen für diese Selbstversicherung sind unter anderem: gewöhnlicher Aufenthalt im 
Inland, günstiger Studienerfolg im Sinne des Studienförderungsgesetzes, kein abgeschlossenes 
Hochschulstudium. Der Antrag kann in jedem Bundesland, in dem sich der gewöhnliche Aufenthalt 
während des Studiums befindet, bei der ÖGK gestellt werden - entweder schriftlich oder online mittels 
Handysignatur.  

Alle Informationen sowie Informationsbroschüren zur Selbstversicherung für Studierende stehen zum 
Download unter www.gesundheitskasse.at zur Verfügung.  

„Vorsorge Aktiv“ richtet sich an Erwachsene aus Niederösterreich mit  
einem erhöhten Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen, die ihren Lebens-
stil nachhaltig ändern möchten. Das Programm baut auf den drei Säulen 
der Gesundheit – Ernährung, Bewegung und Mentale Gesundheit – auf.
Auf einen Blick:
• Hochwertiges Angebot zur Gesundheitsförderung  

direkt in unserer Gemeinde
• Begleitung durch ein professionelles Betreuerteam bis zu 9 Monaten
• Wöchentliche Termine in der Gruppe mit 8–15 Personen
• 24 Einheiten pro Bereich
• Bewegung, Ernährung und mentale Gesundheit
Wer kann teilnehmen?
• Erwachsene aus Niederösterreich mit einem oder mehreren  

Risikofaktoren:
• Übergewicht
• Erhöhter Bauchumfang
• Bluthochdruck
• Diabetes mellitus Typ 2
• Erhöhte Blutfettwerte
Kosten: € 84,- für den gesamten Kurs
Ablauf und Anmeldung:
Die „Vorsorge Aktiv“-Beraterin Julia Past ist für die  
gesamte Planung und Organisation der Gruppen zuständig.

„Vorsorge Aktiv“ – 
unser Gesundheitsprogramm

1. Zur Teilnahme ist eine ärztliche 
 Empfehlung notwendig („Rezept“ befindet  
 sich in der Broschüre) – erhältlich am 
 Stadtamt oder 
 in den Ordinationen von 
 Dr. Jakel-Grandits und Dr. Raubal!
2. Anmeldung bei der 
 „Vorsorge Aktiv“-Beraterin Julia Past
 Mobil: 0676/ 858 70 34427
 Mail: julia.past@noetutgut.at
3.  Wenn Sie noch Fragen haben oder
 mehr Infos zu „Vorsorge Aktiv“
 benötigen, kontaktieren Sie:
 Stadträtin Petra Czerwenka
 Mobil: 0664/75005730

Vergesst auf die Öffis nicht!Vergesst auf die Öffis nicht!
Mit dem Bus von Kirchschlag Mit dem Bus von Kirchschlag 
nach Kirchberg.nach Kirchberg.
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Advent am Schlossberg Advent am Schlossberg 
Fr. 8., Sa. 9., So. 10. Dez. 2023Fr. 8., Sa. 9., So. 10. Dez. 2023

VORSCHAU:

Der Bürgermeister von Kirchschlag i. d. BW Karl 
Kager, seines Zeichens auch Direktor der NMS 
Kirchberg a. Wechsel – macht es vor und fährt am 
autofreien Tag, im Rahmen der Europäischen Mobi-
litätswoche (16.-22.09.) mit dem Bus in die Arbeit. 
Das wollten auch andere politischen Vertreter der 
Region Bucklige Welt-Wechselland und begleite-
ten ihn von Kirchschlag über den Bahnhof Edlitz-
Grimmenstein nach Kirchberg a. Wechsel.
Dieses Jahr läuft die Europäische Mobilitätswoche 
unter dem Motto #MeterMachen – jede Aktion, jeder 
nachhaltige Meter zählt. Das dachten sich auch die 
Bürgermeister und Vize aus Kirchschlag, Grimmen-
stein, Edlitz, Aspangberg-St. Peter und Kirchberg und 
trafen sich zum Miteinander Öffi-Fahren, um den gut 
getakteten Busverkehr in der Region zu bewerben. 
Seit der Busausschreibung 2020 gibt es in der Region 
ein attraktives Busangebot mit neuen VOR-Busver-
bindungen, die u.a. an die Aspangbahn anbinden, um 
nicht nur Schul- sondern auch Pendlerverkehre mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln sicherzustellen.
Bürgermeister Karl Kager hatte die Idee einer me-
dial begleiteten Promotionfahrt, um den Busverkehr 
sichtbar zu machen und die Bevölkerung an das vor-
handene Öffi-Angebot zu erinnern. „Oftmals ist man 
in seinem Alltag so verhaftet, dass man gar nicht 
daran denkt, dass es noch andere Möglichkeiten gibt 
seine alltäglichen Wege zu erledigen. Ich wollte mit 
der Aktion aufmerksam machen, dass wir das Auto 
auch mal stehen lassen können, um neue Wege und 
Wegeketten zu beschreiten. So sind viele Busse in 
der Region aufeinander und auf die Bahn getaktet, 
dass ein Umstieg unproblematisch und schnell mög-
lich ist – wie in den Morgenstunden mit der Busli-
nie 390 von Kirchschlag mit Umstieg am Bahnhof 
Grimmenstein in Linie 370 in die Richtung Kirchberg  
a. W.“, so Kager.
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Wir suchen
• • Lehrling Tiefbau (m/w/d) Lehrling Tiefbau (m/w/d) 

Job-ID: req35005 Job-ID: req35005 

Fortschritt 
beginnt mit dir.

STRABAG AG, Hoch- Ingenieur- und Verkehrswegebau
Industriegelände 5, 7341 Markt St. Martin
Elmar Brandtner 
Tel. +43 2618 2242-14

Du suchst eine Ausbildung, in der du dich selbst verwirklichen 
kannst? Du möchtest eine neue Herausforderung, spannende  
Aufgaben und die Zukunft aktiv mitgestalten? 
Dann bewirb dich jetzt und ergänze unser 
Team bei STRABAG! Als Tiefbauer:in errichtest 
du unter anderem Straßen, Brücken, Kanäle, 
Hochwasserschutzbauten, Leitungsnetze und 
vieles mehr direkt in der Region Bucklige Welt/
Burgenland.


